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Vergangenheit





Einer der grössten Vorteile der Jahrtausendwende ist, dass wir sagen können die Kreuzzüge, die Hexenverbrennungen, der 1. und 2. Weltkrieg, die verheerenden Handlungen des Kommunismus und der Nazis, der Faschisten sind Sache des letzten Jahrtausend. Wir schliessen eine schmutziges Kapitel der Geschichte ab, an welches die Menschheit am liebsten nicht mehr denkt. Wir beginnen ja ein Neues Jahrtausend. Es liegt also in Zukunft an uns einen konstruktiven Beitrag zu leisten, dass die Zukunft besser sein wird. 


Es wäre vermessen, eine Prognose für tausend Jahre der Zukunft zu machen. Dies wurde noch nie von einem menschlichen Geist gemacht, und es wird auch nie ein Geist auf Erden erscheinen, der dies kann. Denn würde dies getan werden oder möglich sein, so würde der freie Willen des Menschen gar nicht existieren; dann wäre ja alles vorbestimmt. Auch Nostradamus ist nur ein verheerender, multiordinaler Zeilenabklatsch, welcher sich wie Bibelsprüche kaugummihaft im Nachhinein an Ereignisse anpassen lässt, ohne wahrhaft eine weltbewegende Prognose zu sein. Im Moment schreibt man die unmöglichsten Verheissungen bezüglich Nostradamus. Haben Sie gemerkt wie sich diese alle selbst profilieren und unmögliches schreiben. Die angstmachenden Verheissungen gewisser Propheten vom 11. August 1999 sind auch verstummt und die Katastrophe ist in die eigenen Hosen gegangen. Wir Prognostizierten im Internet im Januar 1999 dass ausser einer leichten Verdunkelung des Himmels nichts geschehen werde. Bezüglich Prognose verweise ich in diesem Zusammenhang auch auf die an den Haaren herbeigezogenen biblischen Weissagungen des Jesaia vor 2700 Jahren auf welche sich auch die Manipulation mit der Angst das Christentum abstützt und sie immer wieder kolportiert. 


Im 2. Teil dieses Textes komme ich noch auf mittelfristige Tendenzen und mögliche Prognosen zu sprechen. 





Kurzfristige Prognosen sind leichter, da momentane Trends für geistig Wachsame oft schon als Trend angezeigt sind. Sie lassen sich zum Teil aus den Geschehnissen und den Richtungen der aktuellen gesellschaftlichen Strömungen ablesen. Obwohl sie astrologisch vorher schon angezeigt sind, ist dies allgemein nicht bekannt. Immer sind grosse Ereignisse und Trends im voraus astrologisch angezeigt. Die Kunst liegt auch hier im vorzeitigen Erkennen und das ist die grosse Schwierigkeit. Diese Aussage scheint für gewisse Geister vermessen zu sein. Es sind astrologische Konstellationen, welche zum voraus einen Trend anzeigen, der dann auch in Erscheinung tritt. Alle Modetrends werden durch zeitliche Vorausahnungen von Menschen gemacht. So gibt es managementmässig gemachte Trends und solche, welche stark vom Unbewussten gefördert werden. Doch beide sind astrologisch zum Voraus erkenntlich und wann sie eintreten werden sind für den Kenner ersichtlich. Ein Beispiel: Am 19.10.1999 trat das Partnergestirn „Pholus“ in das Wandlungs-, End- oder Todeszeichen Skorpion. Seit diesem Zeitpunkt erscheinen in den Zeitungen weltweit vermehrt Artikel zum Thema „Warum haben die Ehen keinen Bestand mehr?“, „Warum lösen sich Ehen plötzlich immer schneller auf?“ oder „Warum haben Menschen, Politiker und Manager immer weniger Pflichtgefühl und hintergehen Vertragspartner und kopieren einfach schonungslos?“ Wirtschaftsdiebstahl, schonungsloses Absahnen usw., alle diese Prinzipien entsprechen der Waage und dem Skorpion. Diese Schlagzeilen verkörpern beispielsweise eine von diesen Gestirnen ausgelöste Tendenz der unbewussten Lenkung durch eine bestimmte Gestirnskonstellation (natürlich hat es noch eine Menge anderer). Freilich: der nicht beobachtende Mensch nimmt diese Medieninformationen einen bis zwei Tage wahr oder zur Kenntnis und verfällt dann wieder in die Ohnmacht (ohne Macht) oder den alltäglichen Trott ohne zu merken, dass ihn manipulative Gewohnheiten zum Opfer machen. 


Doch eines ist erstaunlich: Im Moment haben in Frankreich die Ehen die längste Lebensdauer. Als Erklärung dazu kann ich sagen, dass die Franzosen auch weniger volksverdummende Medienpolitik betreiben. Sie hüten ihre Sprache, haben im Wortschatz viel mehr Ethos und lassen sich nie so stark vom amerikanischen Medienschmutz ihre eigene Identität unterwandern. In Italien und Spanien ist dies auch so. Jedoch in Südamerika hat die amerikanische Volksverblödung schon ein gravierendes Ausmass angenommen. (Ich weiss wovon ich rede, ich wohne 6 Wochen in Südamerika pro Jahr. 


Doch die Gestirnskonstellationen, welche zur Zeit der Jahrtausendwende herrschen, beeinflussen auch die Trends der Zukunft (alles, was geschehen ist, alles, was erdacht, erfunden und getan wurde, bleibt als geistiges Prinzip im Universum bestehen, man nennt dies Geschichte). Diese Konstellation der Jahrtausendwende ist auch die Geburtskonstellation des neuen Jahrtausends. Diese zeigt kurz-, mittel- und langfristige Trends. Diese Trends lassen sich im Positiven und im Negativen deuten. Die Kunst liegt in der präzisen Deutung. Angesichts der eher pessimistischen Geisteshaltung und der allgemeinen Zukunftsängste der Menschen scheint es mir suggestiv schlecht, wenn man diese Menschheit mit zu viel zusätzlichen Angstprognosen überhäuft, und trotzdem ist es nicht möglich, Prognosen zu machen, ohne auch auf die Tendenzen aufmerksam zu machen, welche die Menschen und die Menschheit fordern. Schon Buddha sagte: „Das Leben ist Leiden“. 


Die Menschheit krankt heute an einem verheerenden Syndrom, an jenem, welches glauben macht, dass die Lösungen, die Hilfe, von anderen, aus Solidarität heraus, kommen sollte. Der Gedanke ist berechtigt, wenn jeder bereit ist, auch seine Eigenverantwortung, seine minimalen Eigenpflichten, welche für ein vernünftiges Zusammenleben zuständig sind, zu übernehmen. Doch der Urtrieb des Überlebens und die Hilfe zu Selbsthilfe sind längst dem Schrei der verheerenden Passivität, der schonungslosen Ausbeutung oder dem stupiden Konformismus, der rücksichtslosen und aggressiven Frechheit zum Opfer gefallen. Wir verlassen nun ein Jahrhundert, ein Jahrtausend, wo Religionen und Ideologien durch verschiedene Kriege Unabhängigkeitskämpfe ihr Unheil trieben und wo gewalttätige Ideologien am Werke waren und im Namen von Heilen Weltversprechungen mindestens 200 Millionen Menschen schonungslos umgebracht wurden. Wir kehren einem Jahrhundert, ja einem Jahrtausend, wo politisches Morden im Namen „besserer Gemeinschaften“ zur Tagesordnung gehörte, den Rücken. Ich denke an die Religionskriege, die Hexenverbrennungen, die Kolonialisierungen, die Eroberung Amerikas und alle tragischen Kriege und ideologischen Gewalttaten. Wer an eine Ideologie glaubt, begeht eine Kapitalsünde, weil er so nie sich selber ist, sondern lediglich ein Abklatsch der Ideologie.


Schwamm drüber und Optimismus für das neue Jahrtausend? Ja, doch das Gesetz von Ursache und Wirkung bleibt bestehen, und die Gezeiten des Schicksals werden irgend einmal den Ausgleich durch den Schleier der Notwendigkeit schleusen.


Eines ist sicher: Auch die so schön propagierten Soziallehren und ihre heile Weltversprechungen haben die Menschen nicht selbstsicherer gemacht, sondern ängstlicher und unsicherer. Noch nie wurde so viel für die Sicherheit der Menschen gemacht, und noch nie waren die Menschen der Industrienationen so verunsichert, so krank und abhängig. Das Fazit ist: „Sicherheit macht unsicher“. Noch nie waren die Menschen so verheerend abhängig von diesen sozialen Institutionen und Lehren. Papa- und Mamafiguren mit dem Helfertic profilieren sich selbst um so die eigenen ungelösten Probleme zu tarnen. Wir müssen mit der verheerenden Denkweise der Eingott-Lehren aufhören, es ist das versteckte Helden- und Führertum, welches seit dem Widderzeitalter seit 4000 Jahren (Stichwort Echnaton) in den Köpfen der Blindgläubigen herumgeistert. Die Zukunft liegt darin, dass der Mensch sich nicht unterwirft, sondern selbstbewusst und selbstverantwortlich wird. Das Universum verzeiht dem Menschen seine Handlungen nicht, denn er ist nur selbst wieder dafür verantwortlich. Einen verzeihenden, vergebenden oder strafenden Gott gibt es nicht. Jeder bestraft oder belohnt sich für seine Handlungen selbst. Dies ist die einzige und wahre Gerechtigkeit.











Was bringt das Jahrtausend?


Eines ist sicher das neue Jahrtausend wird nicht mehr jenes des blinden Folgen sein wie im letzten Jahrtausend. In diesem Jahrtausend wird der Mensch dank der Wissensflut begreifen, dass es keine heile Welt geben kann und auch nie geben wird. Die militärische und paramilitärische Erziehung des zielorientierten Denkens der vergangenen 1000 Jahre wird dem sinnorientierten Denken Platz machen. Wir gehen von der Zahl 1 der Einheit, des Einheitsgedanken, zur Zahl 2 zur Mehrheit, zum Mehrheitsgedanken. Es ist das Jahrtausend der Zahl 2 wo der Gegensatz als Spiegel zur Selbsterkenntnis der Grundsatz eines gigantischen Kollektivtrendes sein wird. Die Zahl 1. symbolisiert den Eingott und die Heldenverehrung, der Heldenproduktion, der Produktion von „Führern“ dem Prinzip der Zahl 1, dem letzten Jahrtausend. Dies wird nun der Mehrzahl der Zahl 2 Platz machen. Es sind eine Mehrzahl von Zweisichtigen, welche die Gegensätze begreifen werden und nicht mehr so blind dem „Einen“ folgen werden. Der Mensch wird dadurch kritischer und kampfbereit vermehrt gegen Missstände ankämpfen. Es wird das Jahrtausend der Entwicklung der Individualität, der Eigenverantwortung durch Pflichtbewusstsein sein.


Doch der Übergang wird riesige Kämpfe zwischen den verknechtenden bisherigen Oligarchien und den Neudenkern geben. Grosse Probleme bringen die apathischen Menschen welche ohne Kampf nicht Wandlungsfähig sind. 


�


Das neue Jahrtausend bringt neue gute Ansätze für ein demokratischeres Leben auf dieser Erde. Dabei tragen die elektronischen Medien und die elektronischen Vernetzungen enorm dazu bei.


Als positiv denkender Astrologe glaube ich, dass die Menschen dringend einen Schub von positiven und optimistischen Gedanken brauchen. Der Aufstieg beginnt immer im Kopf. Es ist deshalb fraglich, in das Posthorn der allgemeinen pessimistischen Trends zu blasen. Doch es gibt Erkenntnisse, welche man nicht gerne hört; und weil sie eher negativer Art sind, so müssen sie auch mit dem besten Willen zum positiven Denken trotzdem gesagt werden. In früheren Zeiten nahm der Mensch das Negative zum Ansporn für das Gute, so wie es in etwa auch heute noch bei Katastrophen geschieht: Man rafft sich dann solidarisch zusammen und macht sich schleunigst an den Wiederaufbau. Seit es Menschen gibt, weiss man, dass auf schlechte Zeiten immer wieder gute Zeiten folgen Das Leben ist Resonanz, und alle Resonanzen treten in Wellenform auf. Wellen mit Hochs und Tiefs. Dies ist ein universelles Naturgesetz, auf welches sich keine Sekte, keine Religion, keine Vereinigung und keine Ideologie als ein Alleinrecht, auf Richtigkeit oder Gültigkeit berufen kann. Völker steigen in ihrer Entwicklung auf und andere ab. Dies wird auch im nächsten Millennium so sein. Während Hochzivilisationen absteigen, steigen alte wieder auf. Dies ist der Welten Lauf seit eh und je. Nur eines ist neu: Die Zyklen sind heute schneller. Am besten schneiden in der Zukunft diejenigen Völker ab, welche am wenigsten degeneriert und vom Wohlstand noch nicht verweichlicht sind. Dabei dürfte in Zukunft die geistige Umweltverschmutzung eine beträchtliche Rolle im gesellschaftlichen Überlebenskampf spielen. Denn mit einer geistig degenerierten Führungsschicht oder korrupten Elite und einem geistig degenerierten Volk lässt sich eine Gesellschaft nicht mehr führen. Pluto im Schützen zeigt uns, dass die etablierten Führungsstrukturen immer arroganter, schonungsloser und korrupter werden. Namen nenne ich keine Sie wissen Ja....Es sind nur noch Gewinn und Rendite entscheidend; wie diese erreicht werden, ist egal. Die Zahl 2 ist die Zahl des Besitzes, des Wertes, des Selbstwertes, der Rohstoffe, der Naturgesetze. Doch auch dieses Denken ist einmal dem Tiefgang der Welle unterworfen. Wir scheinen im Westen dem Wirtschaftsaids und dem moralischen Aids im Sinne der Dekadenz zum Opfer zu fallen. Zudem ist die Geisteshaltung zur Arbeit nicht mehr in gesunden Verhältnissen. Dass der Geldfluss in die Spekulation fliesst und nicht mehr in den Kreislauf der Arbeit, wo das Geld ursprünglich herkam, beziehungsweise in den Konsum der produzierten, arbeitsbeschaffenden Warenproduktion zurückfliesst, ist ein Symptom des bevorstehenden Kollapses. Erwarten Sie diesen nicht im Jahre 2000. Er liegt ab jetzt in einem Zeitrahmen von 5-8 Jahren.


Auch die grösste Vernetzung lässt diese Gesellschaft mit ihren Schwächen nicht vor dem Abstieg retten, wenn keine Moral vorherrscht. Auch das Versenden von E-mails nützt nur, wenn darauf Impulse folgen. Die Grenzenlosigkeit lässt die Menschen immer mehr in unbewusste Existenzängste fallen, weil der Mensch auch natürliche, absichernde Grenzen braucht, und wenn es nur die eigenen vier Wände sind oder die Blache eines Zeltes ist. Der Grund, warum immer mehr Menschen alleine leben, liegt auch in der Abgrenzung, weil wir bedenklich beschnüffelt, überwacht, gezwungen und kontrolliert, beziehungsweise im Verhältnis für Bagatellen unmässig bestraft werden. Stellen Sie sich den freien Naturmenschen im Amazonas vor und den Parkbussensünder in Europa. Die Menschen haben immer mehr Mühe mit der Heilen Welt-Verkündung des Sozialstaates, welcher mit Druck, Gesetzen und dem Überwachungsstaat den Bürger verknechtet. Ja er verknechtet jene, welche sich anstrengen und Mühe geben und belohnt jene, welche sich nicht anstrengen und warten bis man ihnen hilft. Je mehr Druck kommt, desto mehr fängt der Bürger im Überlebenskampf an zu kneifen, wo er nur kann. Er erfüllt plötzlich seine elementarsten Pflichten nicht mehr wie zum Beispiel den Anstand. 1/3 der Jugend möchte verreisen und ¾ gehen nicht zu den Abstimmungen, denn sie haben erkannt, dass Oligarchien uns manipulieren. So zieht man sich zurück in die scheinbar wohlvertraute - aber in Wirklichkeit trügerische - Ecke, wo es „scheinbar“ am leichtesten geht. Man hängt sich an Grosse, an Helden oder Grosskonzerne oder betrügerische Nischen und ist der Meinung, dass Grosses besser kontrolliert werden kann. Auch dies ist nur eine Teilillusion, denn die Dynamik der Unternehmen hängt letzten Endes von der Leistung und der Kreativität des Einzelnen, vom inneren streben, bestreben, vom Wachstum ab, und diese sind im Klein- und Mittelbetrieb besser möglich und ersichtlich. 


Zusammenkaufen ist kein Wachstum, es sind Organverpflanzungen in der Wirtschaft, welche Medikamente und Rosskuren verlangen damit die Organakzeptanz stattfinden kann.





Laotse schrieb zu diesem Thema


Das Weiche besiegt immer das Harte, wie das Beispiel des Wassers zeigt und wer glaubt, nur durch Waffen stark sein zu können, wird nicht siegen; mächtig scheinende Bäume sind immer am Ende. Daher gilt: Was gross und mächtig scheint, ist schon auf dem Weg zum Zerfall, aber was unscheinbar, zart und weich ist, das wächst.





So zum Beispiel: Jungpflanzen, Früchte, Kinder, die Hoffnung der Zkunft.





Der Trend der Globalisierung ist ein widernatürlicher Modetrend und nur Reaktionen vor dem Sturz. Die Geschichte weiss, was Monokulturen mit sich bringen. Denn alles Grosse wird einmal schwach und alt, und das Kleine, Junge ist strebend, dynamisch und wird in Zukunft stark. Eine Landwirtschaft ohne Jungpflanzen ist undenkbar, und die Monokulturen in der Landwirtschaft müssen subventioniert werden (man siehe das Geplänkel in der EU). Werden wir uns später auch noch betrügen lassen, indem wir mit Steuern die monokulturen Grossunternehmen subventionieren müssen (siehe das marode Bauunternehmen Holzmann in Deutschland, in welches nun im Namen der Gemeinschaft der Deutsche Steuerzahler 300 Millionen hineinbuttert. Die Banken geben ca 1 Milliarde, und wenn sie am Schluss verlustig gehen, so zahlen diese Banken wegen diesen Verlusten durch ausserordentliche Abschreibungen keine Steuern an das kostspielige, vernetzte soziale System. Also ist der Kleine wieder derjenige, welcher stark sein muss)?


Wir brauchen erwachsene Unternehmen und nicht solche, welche an der Milchflasche des Staates, bezugsweise des Steuerzahlers, hängen. Sorgen Sie sich nicht allzu stark um diese Prozesse: Was nicht mehr lebenswert ist, stirbt einmal in dieser Form, man nennt dies auch „natürliche Selektion“. Das Tempo beschleunigt sich immer mehr. Das Dumme ist nur, dass der Fleissige geschröpft wird. 


Es ist einfacher, aus dem Nichts zu etwas zu kommen, als etwas Bestehendes zu erhalten. Wir betreiben im Westen einen gigantischen Erhaltungsaufwand, und der Neuling, der Strebende, wird schon mit so vielen Auflagen und Schwierigkeiten beladen, dass er sich - bevor er überhaupt richtig begonnen hat - schon auf der Durststrecke befindet. Der Aufwand für nicht effiziente, leistungsbremsende Sicherheiten der verschiedensten Art machen die Geschäfte schon im Keim schwach. Auch hier wird in Zukunft ein neuer Wind wehen müssen, wenn die sogenannten „Industrienationen“ überleben wollen. Die Zukunft fordert den Arbeitgeber und Arbeitnehmer zum vernetzten Denken und zum gemeinsamen Respekt, denn beide werden einsehen, dass sie einander brauchen und sich nicht als Gegner, sondern als Partner gegenüber stehen sollten. 


Noch ein Wort zu den beiden Gegensätzen Globalisierung und den vielen Unabhängigkeitsbestrebungen: Auch in der Wirtschaft haben wir diese beiden Trends. Der Schrei nach Freigabe der Monopolmärkte, nach Privatisierung der Märkte, ist in aller Ohr. Der Kampf um die Unabhängigkeit der ethnisch unterdrückten Minderheiten durch Grossgebilde ist auch schlagzeilenträchtig. Die Befürworter von Grossvereinigungen auch. Doch der Trend der schonungslosen Globalisierung und der respektlosen Behandlung von Menschen, welche mit Herzblut am Arbeitsplatz etwas aufbauten, lässt bereits einen Gesinnungswandel feststellen. Der Ruf nach Solidarität wird wach. Doch die Solidarität stand im November 1999 im Moment an einem kleinen Ort: Gerade mal 3000 Personen trotzten der Kälte in der Schweiz in Sachen Adtranz. Die Zeitungsspalten waren voll mit den gleichen Bildern. Ja, der einzelne wird zur Verantwortung gezogen, und die Solidarität ersetzt auch die Selbsthilfeaufgabe nicht. 


68 müssen Sie bald werden, bis Sie in den Genuss der Zeitlebenszahlung, der Altervorsorge, kommen können. „Hilf dir selbst, sonst hilft dir keiner.“ Das Bild der grossen, sicheren Gemeinschaft gerät überall - ohne dass es die Menschen merken - ins Wanken. 


Sind also Grossgebilde die Zukunft? Wo steht die Solidarität der Grossen? Damit sind auch Grossideologien gemeint. Sind die Grossen, trotz des blinden Glaubens der meisten Menschen an das Grosse, die Zukunft? Dazu ist eine wichtige Erkenntnis, welche nicht bekannt ist, vonnöten: Sie werden sich fragen: “Warum schreibt er dies?“ Die Antwort ist einfach: wir verdanken diesen Trend dem Pluto im Schützen, er ist von höchster Aktualität und dauert noch 8 Jahre. 


Die „Mega-Zusammenschlüsse“ sind nicht Wachstum, sondern es sind gigantische Schrumpfungsprozesse, bei denen man die hochgeschwemmten Kaderfiguren mit mittelmässiger Leistungseffizient gegenüber dem empfangenen Lohn mit einem Kollektivalibi entlassen kann und so dem Firmenimage anscheinend weniger schadet, als man dies mit einem Schrumpfungsprozess in eigener Regie getan hätte. So scheint der Zusammenschluss eine Vergrösserung zu sein, ist aber in Wirklichkeit eine Verkleinerung an Arbeitsplätzen und an Kosten. Man erhöht die Rendite, den Shareholder Value. Zudem kaufen diese Grossfirmen mit den Gewinnen - statt Steuern oder Dividenden zu bezahlen - andere Firmen auf und sind so, volkswirtschaftlich gesehen, eigentlich nicht dynamisch, sondern asozial. 


Doch wenn diese Prozesse reguliert sind, dann kommen neue, kostspielige Probleme auf uns zu: ein zu hoher administrativer Aufwand und Mangel an Innovationsgeist innerhalb der frustrierenden und verunsichernden, bleibenden Strukturen, vorallem wenn die Grossen in Preiskonkurrenzdruck kommen. Ein Forscher kann unter Druck und Angst keine Erfindungen machen. So kommen die innovativen Schübe immer viel mehr von den kleinen, jungen und dynamischen Unternehmen, wo mehr eigeninteressensbezogene Inhaber, Chefs und Unternehmensbeteiligte, welche im Unternehmen selbst integriert sind, als natürliche Turbolader agieren. Vor allem aber von Menschen, welche in ihrem Tatendrang einen Sinn, eine Aufgabe, Freude und einen Beitrag an eine bessere Menschheit bringen. So macht das Leben Sinn, vergleichbar mit Bäumen, welche durch Wachsen etwas produzieren. 


Das Wassermanzeitalter, in welchem wir seit der Menschenrechtserklärung leben, und welches uns alle diese Wassermann-Errungenschaften der modernen Technik und des Humanismus und den Ruf nach mehr Individualität, brachte wird von vielen Menschen als das Zeitalter der grossen Gemeinschaft bezeichnet. Was ein Körnchen Wahrheit in sich birgt. Doch der Analogiekenner weiss, dass der Wassermann das Zeichen des extremen Individualismus ist. Mit dem Zerfall der Eigenverantwortung und der Ausbeutung durch die Trittbrettfahrer der kollektiven Sozialversorgung ist der Ruf nach individueller Eigenverantwortung und mehr Individualismus gefragt. Abhängigkeiten sind kein Wassermannprinzip, und der Wassermann prägt die Zukunft noch ganze 1904 Jahre.


Wenn wir diese grossen grosskapitalistischen Kollektivunternehmen - welche oft im Mehrheitskapital den Supperreichen gehören - betrachten, stellt man fest, dass es Fischeprinzipien sind und eine Analogie mit den Religionsbestrebungen haben. So betreiben sie mit sogenannten angehenden Marktrennern, Vorausmerchandising mit Berechnungen der angehenden Milliardenumsätze, welche wiederum zur Verblendung der Konsumenten beitragen, in Wirklichkeit Monokulturen im Sinne wie Fischschwärme, welche im Schwarm schwimmen, dass Sie Eindruck auf die Gegner machen. Wenn die Folgeschäden kommen und daraus Schadenersatzklagen in Milliardenhöhe in Form von Sammelklagen resultieren, wird wohl der Steuerzahler dann wieder subventionieren. Zwei Beispiele: Xenical und Viagra. Ich kann Ihnen, liebe Leser, garantieren, dass diese momentanen Tendenzen der Grösse, der Globalisierung, der versuchten Weltherrschaft sich an ihren eigenen Schwächen sanieren wird. Die unermesslichen Folgen der Produktionen der Tabakindustrie sind bekannt und belasten das Gesundheitswesen weltweit an Spital- und Operationskosten mit jährlich X Milliarden Franken, welche auch die Nichtraucher mitfinanzieren müssen. Der enorme momentane Trend der Welteroberung auf einer anderen Ebene, der widernatürlichen Aufblähung von Grosskonzernen, ist nur eine wieder- präsentierte, aber alte Form des Grössenwahns, welche mit Alexander dem Grossen, den Byzantinern, Griechen, Römern und Christen im Fische-Zeitalter vor 2300 Jahren begann. Es waren die Christen in Rom welche die Weltreichbestrebungen in Form einer Weltherrschaft weiterführen wollten und dafür unsäglich mordeten. Später übernahmen die Marxisten diesen uralten Gedanken der Weltherrschaft und scheiterten auf mörderischer unsagbarer Ebene. Nun scheinen Neoliberalismus und Neokapitalismus auf einer anderen Ebene Erfolg zu haben. Wie lange?


Dieser Trend lenkt parallel auf einer anderen Ebene auch seinen Schritt in diese Richtung. Es ist glasklar, dass die kommunikative und weltwirtschaftliche Vernetzung Wirklichkeit wird. 


Doch alle grossen, langen Trends unterliegen auch den Klopfgeistern der kurzen Trends, welche wieder sanieren, so dass nur das Überlebensfähige bestehen bleibt. So heissen die Probleme der Zukunft Energiebeschaffung und dessen Abhängigkeit bei Stromausfall welche immer mit verheerenden Auswirkungen folgen. Die Überwachung der Überwachung sind das Problem der Grosskonzerne und der etablierten Mächte. Der Kostenaufwand der Kontrolle, die Rentabilität, die Passivität, die vielen kleinen Mitläufer in den Grossbetrieben, Apathie, Liederlichkeit, Verantwortungslosigkeit, die Unüberblickbarkeit, der Filz, Wirtschaftsspionage, Wirtschaftskrieg, Preiskrieg sind Themen welche den Grossen arg zu schaffen geben. Der Verlässliche und der Schnelle bleiben aber auch in Zukunft Sieger. Die Meinungen und Bestrebungen der ganz grossen Unternehmungen  mit zukünftigen Billionenumsätzen, sind die Konkurrenz sobald als möglich aufzukaufen. (Pluto im Schützen)


Doch die Welt bleibt auch bei diesem Trend der Globalisierung der Märkte nicht stehen. Auf das Wellenhoch kommt das Wellentief. Nach dem Schütze-Pluto kommt der Steinbock-Pluto. Dieser bringt harzigere Zeiten in die Weltwirtschaft. Die Geschichte des Aufstiegs zur Grösse - welche immer vor dem Fall kommt - dauert noch 8 Jahre. Ab dann werden kristalline saturnische Steinbock-Schmerzen folgen. Am 27. November im Jahre 2008 geht Pluto in den Steinbock. Der Steinbock ist auch das Zeichen der Erb-, Ahnen- und Genfolgen. Ab dann herrscht der Spruch „Den Kartoffeln gehen die Augen erst auf, wenn sie im Dreck sind“. Pluto ist der stärkste Langzeitpräger in der Astrologie. Seine Umlaufperjode in den 12 Tierkreiszeichen ist 249 Jahre. Zeitgeschichtlich habe ich dies in meinen Buch „Pluto, der grosse Manipulant“ beschrieben. 


Doch es ist für praktisch alle Menschen nicht vorstellbar was kommen mag. Die etablierten Mächte, die Wirtschaft, die prägenden und bestimmenden Mächte treiben ein Spiel mit der grossen Masse der Ignoranten und diese wiederum sind Träger der „demokratischen ?“ Staaten. Eines ist weiter sicher, der Kampf geht in diesem Jahrtausend um die Rohstoffe, die Wissenstechnologie. Das Tempo einer Gemeinschaft, die moralische Geisteshaltung der Menschen, die Belastbarkeit der Bürger. Der Individual- und der Staatskapitalismus geraten sich in die Haare. Die Weltregierung möchte über Bodenschätze gewisser Regionen bestimmen. Das Ausmass dieser Zusammenhänge ist nicht abzuschätzen. Obwohl die Meinung der Menschen der grossen Masse in Richtung Weltgemeinschaft geht, weil sie im Moment nur ihre eigenen Vorteile sehen wird das Jahrtausend (MC im Krebs und 4 Haus im Steinbock) trotzdem in der starken Souveränität der Staaten und Regionen liegen. Die Völkergemeinschaft trachtet danach die einzelnen Staaten zu entwaffnen - was langsam aber sicher so ab 2150 möglich wird - um so dem verheerenden Kostenpunkt der Bewaffnung Einhalt bereiten. Sie versucht dies mit Weltgesetzen anzubinden WTO + Gatt und erst viel später werden die Kleinen merken, dass sie so verknechtet werden. 


�
Bild der Stellung um das Jahr 1000 nach Chr.


Die Macht der Verknechtung der letzten tausend Jahre war schon  vor 1000 Jahren angesagt. Die Religion galt dem gesprochenen Wort. Pluto stand damals am Ende des ersten Hauses im Skorpion, was heisst, dass die grosse Verknechtung auf der Finanzebene in der Endzeit diese Jahrtausends am stärksten ist. Macht durch Morden (Skorpion) und Ausrottung der Gegner. 


�


Im Nachhinein lässt sich dieses Horoskop auch sehr gut deuten. Der Mond in der Waage am Aszendent weist auf die Unterwerfung des Volkes auf Grund des machtlosen Folgens der Bürger hin. Der Mond in der Waage ist im Fall und weist auf Machtpolitische Unterwerfung des Volkes hin. Es wurde Erziehung zum Folgen gemacht. Zuerst geschah dieser Machtmissbrauch durch die Machthaber, den Adel, dann durch den Klerus, später durch Diktaturen und nun durch die Demokratur. Saturn stand auch im Stier im 8. Haus, im Haus des Diebstahls. Auf die gigantischen Diebstähle der Machthaber der Christen brauche ich nicht einzugehen, sie stehen wundersam beschönigt in den Geschichtsbüchern. Weil Mars im Krebs (Heimat, Grund, und Boden) im 10. Haus war die Folge Bodengewinn durch Kriege, Religionskriege, Diebstahl, Kolonialisierung, Revolutionen, Enteignungen usw. Stillschweigend werden sie nun Verherrlicht diese ehemaligen Machthaber. Zwingli ertränkte seine Gegner in der Limmat, Luther brachte mehr als 100000 Personen ins Jenseits. Napoleon hat 2.5 Millionen auf dem Karmarücken. Atatürk „rottete“ 70 % der Armenier (1.2 Millionen) aus, indem er sie in Konzentrationslager steckte und umbrachte. Heute hängt sein Bild in den Geschäften der Türkei. Wo ist der Ruf nach diesem Holocaust. (Damit Sie sich eine Zeitidee Atatürks machen können, es sind keine 80 Jahre her.) Die Christen verfolgten die Juden das ganze Jahrtausend. Wann bezahlt die katholische Kirche ihre Holocaustschulden. Mars im Krebs Quadrat Mond vom MC zum Mond AC weist auch auf die Opferung der Familie, der Söhne und Töchter für Kriege, Kämpfe und Intrigen und unermessliche Häuserzerstörungen hin. Lilith, das grosse Geheimnis, Neptun, der blinde Glauben und Jupiter, die Autoritäten, die Macht der Würdenträger, im Schützen im Zeichen der Religion und im Haus der Propaganda, der Kommunikation, dem 3. Haus, weisen eindeutig auf Informationsverknechtung durch Religion und Staat hin. Religions- und Ideologiekriege prägten dieses Jahrtausend. Papst Pius der XII segnete die Kanonen des Mussolini. Pluto im Skorpion und im ersten Haus weist darauf hin, dass Leidenschaften dieses Jahrtausend massiv prägten. So entstand eine leidenschaftliche Religion in dessen Namen man töten durfte, wenn man in der Ausübung der Religion gehindert wurde. Der Islam ist eine plutonische Religion. Der Mondknoten Konjunktion mit Chiron im 7. Haus weist auf religiöse und politische Familienplanung hin, die Ehe wurde eingeführt und staatlich offizialisiert. Venus und Uranus im 5. Haus mit Uranus im Fisch liebet einander und vermehret euch, wurde propagiert. Man war jemand wenn man Kinder erzeugte und dem Klerus, dem Machthabern, dem Kaiser und König neue Schäflein lieferte. (Kanonenfutter) Ein Verbrecher war sogar für jedes 3. Kind Pate. Saturn Quadrat Venus weist auf die Kinderschänder in den politischen Gremien hin. Dies ist nur eine lächerliche Auflistung, denn von Marx, Lenin, Stalin, Mao Hitler und allen Politschurken dieser verbrecherischen Art möchte ich gar nicht reden. Es ist vorbei, doch dies als Denkanstoss für Astrologiekundige.








Langfristige Zeichen





Doch einige grosse Weltzyklentrends sind heute schon klar ersichtlich. Damit diese aber besser verständlich sind, muss man die Aussagen bezüglich dem Fundament solcher Zyklen zuerst noch etwas begründen. 


Der wohl langsamste Weltenzyklus ist jener des Weltenmonat mit 2160 Jahren oder des sogenannten platonischen Weltenjahr 12 x 2160 = 25820 Jahre. Dieser Zyklen entsteht durch die Bewegung der Fixsterne am Himmel, welche sich alle 70 Jahre und ca 200 Tagen um 1° im Urzeigersinn verschieben  30° = 30 x 70 = 2100***überprüfen!!! Der zweitlangsamste ist der 4 Elemente-Zyklus. Er dauert 3 x 2160 = 6480 Jahre. Dieser Zyklus steht uns nun als Paradigmawechsel bevor. Die Welt ist auf den Grundprinzipien der 4 Elemente Feuer, Wasser, Luft und Erde aufgebaut. Dies ist eine uralte Tatsache wie die vier Himmelsrichtungen, welche von den alten Astrologenweisen seit eh und je vermittelt wurde. Die moderne Wissenschaft hat es auch schlicht und einfach von dort übernommen. Die ganze Geschichte der Arbeitsleistung und der Verarbeitung der Materie beruht auch auf der Zahl vier. Symbolisch wird dies in den Religionen mit dem Altar, im Volke mit dem Tisch und bei den Freimaurern mit dem kubischen Stein, beim Tarot und bei den Jasskarten mit den 4 verschiedenen Kartensorten dargestellt. Nun, was viele Menschen nicht wissen, ist, dass unser Leben auch auf vier verschiedenen Hautfarben aufgebaut ist und diese 4 Hautfarben immer wieder einem Gesellschafts-Entwicklungszyklus unterworfen sind. So waren die letzten 6500 Jahre vor allem von der weissen Rasse dominiert, welche zur momentanen Weltentwicklung, sei es technologisch, wissenschaftlich wie auch sozial, den grössten Teil beigetragen hat. Seit etwa 196 Jahren ist das Wassermannzeitalter im Gange. Seit dem ist nun eine gewaltige, sich aufbäumende Trendwende im Gange, welche aufzeigt, dass die weisse Rasse mit ihren ideologischen Strukturen wie Philosophien und Religionen enorm verändert und auch in der Vergangenheit gesündigt hat. Sie hat ein massives moralisches Loch geschaffen, welches bedenkliche Lasten anzeigt. Das Gesetz von Ursache und Wirkung wird Folgen zeitigen. Diese eingeleiteten Veränderungen und das kollektive Abschieben der moralischen Eigenverantwortung auf die sozialen Doktrinen und Institutionen weisen auf eine enorme Gefahr der moralischen Dekadenz und der gesellschaftlichen Verweichlichung hin. Ich weiss, dies ist ein happiges, nicht sehr beliebtes Thema der Zukunft. 


Nun, die Zukunft gehört nicht mehr der weissen Rasse, sondern der Wasserrasse, der gelben Haut. Seit dem Eintritt in das Wassermannzeitalter haben sich die Zyklen enorm beschleunigt (siehe Buch „Das Wassermannzeitalter hat schon längst begonnen“ vom selben Autor). Jede der 4 Rassen hat einige Verhaltens-Grundmerkmale, welche der Elementenlehre entsprechen (bitte betrachten sie hier das Wort „Rasse“ nicht als Wertung, sondern als das Urwort für die unterschiedlichen Hautfarben. „Rasse“ kommt von Racin = Wurzel). So kann man beispielsweise im Gesicht der gelben Rasse die Gefühlsregungen nicht ablesen; sie sind emsige, im Hintergrund fleissig arbeitende Wesen. Die im offenen Kampf agierende Feuerrasse der Weissen (welche bei Emotionen rot wird) kann die sanften, nicht ersichtlichen, verborgenen Agitationen des Wasserrasse der gelben Asiaten (bei welchen man die emotionalen Regungen im Gesicht nicht sieht) nicht durchschauen und werden unsicher. Der ganze Westen glaubt an die Krankenkassen und an die Medizin, sie glauben nicht mehr an den eigenen Körper. Sie haben Angst von dem was geschehen könnte. Wir peilen nun diese noch offenen Konsummärkte Asiens feueraktiv an, beherrschen sie aber nicht oder nicht mehr. Wasser ist gefährlicher als Feuer. Feuer kann man löschen, Wassermassen sind schwer aufzuhalten. Geduldiges Warten und Anschmiegsamkeit ist eine starke Neigung des Wasserelementes, Aktivität und Fleiss jene des Feuers, abwartende, ruhende Haltung jene der Erde und räumliche Freiheitsliebe und unter dem freien Himmel leben jene des Luftelementes. So sind die negativen Eigenschaften der Elemente für Feuer Kampf, Krieg, Zerstörung, für Wasser Passivität, Faulheit, Intrige, für Erde Geschehenlassen, Warten, materielle Raffgier und für Luft Verleumdung, Diebstahl, Freiheitsverlust. Dem aufmerksamen Menschen entgeht nicht, dass in der Beobachtung der Geschehnisse der letzten 500 Jahre die Welt sich durch Ereignisse und kollektive Verhaltensmuster bei den 4 Rassen in vielem verändert hat. Als grosses Beispiel: Der roten Rasse, den Azteken, den Mayas, hat man so praktisch alles gestohlen, was sie hatten, heute vermarkten die weissen Diebe deren Kultur auf dem amerikanischen Kontinent. Im weiteren ist eine enorme Trendwende der Wirtschaft nach Asien zu beobachten: So hat Indien im Durchschnitt heute am meisten gutausgewiesene, kostengünstige und fleissige Programmierer auf der ganzen Welt. China ist unaufhaltsam im industriellen Anmarsch mit mehr als einer Milliarde Menschen. Indien auch und die Arabische Welt auch. Der Geburtenrückgang der Industrienationen wird durch Einwanderungen mittelfristig kompensiert. 4 von 5 Menschen leben im Moment in Entwicklungsländern. 50 % der Bevölkerung der Entwicklungsländer ist durchschnittlich unter 25 Jahre Alt. Zur Zeit haben wir 6 Milliarden Menschen auf dem Erdball. 








Kurzfristige weltweite Tendenzen





Die Aspekte Saturn Quadrat Uranus und Neptun Quadrat Jupiter bei der Jahreswende weisen durch die Stellungen im Stier (Erde) darauf hin, dass die materielle Stabilität durch Uranus- und Neptun-Stellungen im Wassermann (Luft) unter massiven Druck gerät. Die Auswirkungen sind materieller Druck auf die Kaufkraft, die Abgaben, die Steuern, die Arbeitsplätze, die Arbeitsbeschaffung, Arbeitstempo, das Geld, die Erdkruste, Steine, Felsen, aber auch Technik, Elektronik, Fliegerei. Nun, diese Aspekte wirken schon seit einem Jahr und wirken weiter. Das erklärt mundanastrologisch gesehen ähnliche Tendenzen weltweit. Das Quadrat Neptun/Jupiter zeigt uns, dass blinder Glaube an Globallösungen eben ein blinder Glaube ist und dass Leid und Tragik in den Industrienationen  durch Aussteuerung, Arbeitslosigkeit, soziale Abhängigkeit im Moment (seit ca. 2 Jahren) weltweit weiter am Wachsen sind. Diese Konstellationen sind nebst dem Gefühl, sich in der Politik, im Leben, vom Schicksal „beschissen“ zu fühlen, auch für die riesigen Wassermassen zuständig, welche sich jupiterhaft und neptunisch auf die Menschen in den verschiedensten Gegenden ergiessen (Jupiter = Gewitter, Tornados und Hurrikans, Neptun = die Tragik, die Hilflosigkeit der Masse durch die unkontrollierte Masse).





�
Bild der Jahrtausendstellung für Greenwich





�


Saturn stand bei der letzten Jahrtausendwende auch im Stier und im 8. Haus. Diese Stellung bringt der Menschheit kolossale und im Moment noch unverständliche neue Möglichkeiten auf kommunikativer Ebene. Die stärkste astrologische Besetzung zeigt bei der Jahrtausendstellung im Schützen im Zeichen der Grenzüberschreitung, des Reisens, des Tourismus, der Grosswildjagd, des Grosshandels, des Grossen, der Grossindustrie, des internationalen Handels, bei den Ideologien, den meinungsbildenden Kräften, der Vermittlung, den Religionen, dass hier die grössten Veränderungen und Kämpfe der Zukunft bestehen. Gelogen wird auf allen Ebenen immer mehr (Pluto-Chiron-Lilith-Ballung). Weil 5 Gestirne im 3. Haus stehen, heisst dies eindeutig, dass sich das Hauptthema dieses Jahrtausends in den Bereichen Sprachen, Bildung, Grenzüberschreitendes Denken, Handel und Handeln und Gedankenaustausch der über die Grenzen weg zu Kommerz einer völlig internationalisierten Gesellschaft hin bewegt. Die Bildung wird internationalisiert. Zu den schnell erkenntlichen Teilen gehören Handel, Vermarktung, Information, Werbung, Medien, Bildung, Weiterbildung. Dies wird wohl der Hauptauftrag dieses Millenniumshorokopes sein. Sehr wichtig ist auch die Stellung des Aszendenten in der Waage und Mond Konjunktion mit dem Partnergestirn Pholus. Diese Stellung findet im 2. Haus (im Geldverdienst- und im Selbstwerthaus) statt. Dies bedeutet die Menschheit der Zukunft passt sich nach enormen Wirtschaftskämpfen an (Mond Konjunktion, Pholus im Skorpion) Dies heisst, die Partnerschaft muss auf eine völlig gleichberechtigte Stufe gestellt werden, ansonsten sie keine - aber auch gar keine - Überlebenschancen als Gesellschaftsaufgabe haben wird. Die Stellung ist im „Stirb und Werde“-Zeichen. Saturn im 8. Haus in Opposition heisst, dass derjenige, welcher sich zukünftig auf der Arbeit nicht anstrengt, ein hartes Leben haben wird. Die Finanzsysteme Individualkapitalismus und Kollektivkapitalismus werden sich arg in den Haaren liegen. Doch weil Mond und Pholus (das Volk) im Zeichen des Verlustes, im 2. Haus stehen, soll das Volk nicht allzu stark den Politversprechungen glauben, denn die Versprechungen werden in die Hosen gehen. Nur die eigene Vorsorge wird Ihnen im nächsten Jahrtausend über die Runden helfen. Diese Stellung ist eine Abzockstellung, das heisst der Staat als Gesellschaftsfunktion wird sie mit Abgaben schonungslos ausbeuten. Man muss es dort nehmen wo es hat und am wenigsten Widerstand hat und die ist bekanntlich beim Volk. Pluto und Lilith im 3. Haus zeigen, dass nebst der Bildungsaufgabe das Volk mit Informationen benebelt wird und am „Narrenseil“ herum geführt wird. Mars und Uranus im Wassermann im 5. Haus zeigen, dass Spiel, Sport, Freizeitgestaltung, Liebe zu verrückten Dingen und wenig Kinder die Prägungen der Zukunft sind. Jupiter im Widder im 5. Haus weist, dass die politischen Partner Führer sein werden und über das Volk mit strengen Gesetzen verfügt. Saturn im Stier im 8. Haus Quadrat Mars und Opposition zu Mond Konjunktion Pholus heisst eindeutig, es wird immer ein Kampf um Besitz sein, an und für sich nichts Neues unter der Sonne, aber hier geht es dann um Doktrinen und Weltherrschaft. Die Stellung zeigt aber, dass ab 2050 die Zeugungsfähigkeit drastisch abnimmt. Mit Pluto und Lilith im 3. Haus wird eine gigantisch, politisch manipulative Überzeugungsarbeit gemacht und die einfachen Bürger mit Doktrinen belogen. 


�
Bild Schweiz im Jahre 2000 im Vergleich mit 1848


Kein Ding geschieht ohne Ursache. So gibt es keine Zufälle. 


�


Allgemeine Jahrestendenzen national 


Trend Schweiz


Anhand der Jahreskonstellation der Schweiz im Vergleich mit dem Grundhoroskop der Bundesverfassung von 1848 erwarten die Schweiz folgende Trends: Der EU Beitritt wird vom Volk immer noch abgelehnt. Der Bürger hat gemerkt, dass die umliegenden Länder ihre arbeitende Bevölkerung noch mehr schröpfen als die Schweiz. 





Die Schweiz wird mit ihren europäischen Partnern nach wie vor hart verhandeln müssen. Saturn Opposition Pholus im 12 Haus. Der Schweizer Bürger, welcher sehr fleissig ist und sich sehr vieles selbst erschaffen hat, merkt, dass man an seine Pfründe will. Saturn Quadrat Jupiter Radix wird ein wehrhafter Kampf des Volkes liefern. Saturn Opposition Mond Konjunktion Pholus.





Siehe nachfolgende Texte





Wetter Schweiz


Weltweit: Das erste Halbjahr viel Wind und Wasser, Stürme, Unwetter und Erdbebentendenzen. Uranus Quadrat Saturn und Neptun Quadrat Jupiter: Die Wetterlage ist auch an der Börse sehr wechselhaft. Im Sommer heisse Perioden mit starker Trockenheit. Teilweise Wassermangel. Waldbrände in den südlichen Gebieten.





Sport


Für die	Schweiz sind die sportlichen Aussichten auf internationaler Ebene nun wieder etwas besser als in den letzten 2 Jahren (da brachten einzig die Velo-Einzelkämpfer noch ausserordentliche Resultate). Auch dieses Jahr dürften die Radfahrer gute Resultate erzielen.





Wirtschaft Schweiz


Die innovativen Unternehmen sind begünstigt. Die Banken machen im internationalen Vergleich gute Gewinne. Weitere Konzentrationen und zugleich massive Umsatzeinbussen, rückläufige Bestellungseingänge vor allem in den Traditionsgeschäften. Erneuter Preiszerfall auf der Produktionsseite in den Kerngeschäften, wo grosse Konkurrenz herrscht. Auf der innovativen Seite einige Performanzen, welche Auftrieb geben dank Saturn Trigon Sonne und Jupiter Trigon Sonne zum Radix der Schweiz. Der Konsumgüterbereich nimmt ein wenig zu, der Investitionsgüterbereich gestaltet sich nach wie vor mässig.





�
Anhand des Mundanhoroskopes erwarten uns in den verschiedenen  Regionen diese Jahr folgende Tendenzen





Allgemeine Jahrestendenzen international 





Trend Deutschland


Der soziale Schwund und die Hilflosigkeit der Linksparteien, welche einen ungewollten und mühseligen sozialen Schnitt durchführen müssen (man kann nur geben, was man hat), werden murrend und tapfer von den Wählern hingenommen. Der Bundeskanzler finanziert asozial weiter marode Firmen, welche nicht in der Lage waren, rentabel zu sein; Firmen, welche schonungslos die Preise während Jahren unterboten haben und den Kleinunternehmen die Arbeit weg nahmen. Die Zahlenden sind nun die Kleinunternehmen und die Fleissigen, welche sich selber rentabilisieren. Schröder feiert sich als Held und Arbeitsplatzbewahrer ohne zu merken, dass er ein Gipsbein auf ein Holzbein montiert hat. Sozialbetonte Misswirtschaft ist die politische Vertuschungsmentalität einer gut bezahlten Politoligarchie geworden, welche unter dem Deckmantel der Gemeinschaft eine klassenlose Gesellschaft propagiert. In Wirklichkeit klassifiziert sich diese Gesellschaft klassenlos in eine Klassenhafte. Die Trittbrettfahrerei und das aufwendige Steuersystem mit den für den einfachen Bürger schwerverständlichen, komplexen Abzugsprivilegien werden vertuscht und mit neuen Steuermakulaturen behaftet, und der Bürger kommt sich beschissen vor. Der Osten wird noch bitter lernen müssen, dass im Westen ein rauherer Wind wehen wird. Die EU-Müdigkeit nimmt zu, und die unkorrekte Zahlungslast Deutschlands gelangt immer wieder in die Schlagzeilen. Die Deutschen merken, dass man eine Vergangenheitslast nicht mit ewigem Zahlen an andere wiedergutmachen kann. Kosmetik in Zahlen und hinterlistiges Parteiengeplänkel schwächen das Land. Deutschland hat nun seit dem Zusammenschluss im Oktober 1990 im Geburtsradix die Sonne in der Waage, und die Unentschlossenheit und die Trittbrettfahrerei mit Subventionitis schreiten weiter fort. Die Kaufkraft nimmt ab. Die sozialistische Regierung wird mit Steuersenkungen den Konsum anregen. Das Problem wird die Neuverschuldung und die Kostenautomatismen sein. Die CDU wurde vom Exkanzler Kohl mit Saturn am AC in ein gigantisches Netz gesponnen dessen Sturz mit Verspätung 10 Jahre braucht bis die Erholung kommt. 





Trend Frankreich


Jospin, der von der Presse gehätschelte, sozialistische Grenadier an der politischen Front, dürfte einige Probleme mit seinen protegierten Hintermännern haben. Frankreich dürfte vor allem in den Bereichen Chemie, Elektronik und Aviatik noch gute Wachstumsraten haben. Frankreich, die nationalistischen Europäer, verstecken ihre nationale Identität hinter den frankophonen Beamten in Brüssel und sind geschickte Nutzniesser. Die Aspekte vom Stier her zum Sonnenstand im Krebs (14. Juli) bringen dem Land wirtschaftlichen Bonus. Die Arbeiter sind nach wie vor schlecht bezahlt und sie schaden der Volkswirtschaft mit Streiks. Frankreich weiss sich weiter geschickt bei den Zahlungen an die EU zu drucken aber bei den Subventionierungen der EU die hole Hand schlau zu machen. Sie kommen in den Steuern von Wirtschaftsvergünstigungen. 





Europa


Der Trend der Europäisierung nimmt in den Gremien und beim Fussvolk zu, die Skandale auch. Fässer ohne Boden kommen zum Vorschein. Die Menschen merken, wie Meinungen manipuliert und Bürger abstimmungsgefügig oder hörig gemacht werden und dass scheinbaren Vorteilen auch gigantische Nachteile gegenüberstehen. Der Euro unterliegt Schwächen. Die Ureuphorie der 90er-Jahre zur EU gerät die nächsten 10 Jahre in eine Stagnationsphase. Der Euro wird Ende Jahr eingeführt und bringt 2001 Schwächeanfälle und Vertrauensmangel. Langfristig wird sich die Währung durchsetzen. Probleme werden die Quotenverteilungen geben. Das Geld wird knapp. Das Problem liegt darin, dass die einzelnen Bürger finanziell ausgequetscht werden, um eine Gemeinschaft zu finanzieren, welche von Brüssel aus die regionalen Probleme den Pyrenäen, Grenoble, den Vogesen, den Wallonen, dem Schwarzwald, dem Ostfriesland, Schweden den Sizilianern, dem Salzkammergut und dem Voralberg weder lösen noch finanzieren kann. Die Doppelbelegungen von topverdienenden, umherjettenden Politikern geben den Bürgern zu denken. Der Abgrenzungsgedanke wird stark, weil wir grenzenlos in der Verschwendung, in der Moral und im ethischen Denken geworden sind. Siehe auch Zukunftsperspektiven. Das Problem liegt bei den EU Beamten und den Alibiübungen der EU Abgeordneten, welche im Europaparlament gar nicht viel zu sagen haben. Die EU Kommissäre üben die Technik der „Demokratur.“ Still und leise wird die langsame Verknechtung des Bürgers vorbereitet. Die Osterweiterung ist nur eine Frage der Zeit. Der Vorteil ist, dass es keine Kriege unter Europäern mehr geben wird.





Italien


Sie gehören wohl zu Europa, pflegen aber ihre eigene Küche. Regierungen wechseln sich ab und es braucht noch lange bis wieder Mehrheitsregierungen kommen. Es sind sogenannte Konsensregierungen. 





USA


Ein Republikaner dürfte Clinton ablösen. Die Ära Clinton geht zu Ende, und er wird trotz seiner Affären als guter Präsident in die Geschichte eingehen, auch wenn man noch lange Witze über ihn macht. Hillary Clinton hingegen dürfte auf dem Weg zur Abgeordneten scheitern. Es besteht aber das Paradoxon, dass es zwei verschiedene Geburtsdaten von ihr gibt und das von mir verwendete Datum folglich nicht gesichert ist. Amerika wird die Zinsen erhöhen, obwohl die Regierenden wissen, dass dies die Wirtschaft bremst. Doch die Verschuldung des Staates und der Bürger stehen in den USA in keinem gesunden Verhältnis mehr. Der Kollaps ist in den nächsten 5 Jahren irgendeinmal programmiert. Doch die riesigen Geldmengen müssen ertragreich wieder eingesetzt werden, und so wird halt weiter auf Pump investiert. Die Lage wird kollapsträchtig, und Zinserhöhungen bringen eine Konsumabschwächung, was sich umgehend wieder auf die Wirtschaft auswirkt. Ein Wechsel zu den Republikanern wird automatisch Sanierungstendenzen bringen. Clinton war ein enormer Nutzniesser und Verteiler der Errungenschaften der wassermannbetonten, wichtigen Einleitungen Ronald Reagans.





Ehemalige Sowjetunion


Gigantische innere Auseinandersetzungen und gravierende Korruption sowie Armut und Unabhängigkeitsbestrebungen durchschütteln die ehemaligen sowjetischen Staaten. Sie arbeiten an einem harten Karma, welches immerhin 80 Millionen Ermordete des Sowjetsystems auf dem Gewissen hat. Schonungslose Ausbeutung einer Eliteklasse wie zu Stalins Zeiten, nur anders präsentiert. Der Schaden, welchen man sich selber und dem Volke von Tschetschenien zufügt und noch zufügen wird, ist verheerend. Russland wird die Abwanderung der Moslems nicht mehr aufhalten können. Langfristig kann sich Russland keine neue Rüstung leisten, und der heilige Krieg der Moslems steckt in den Köpfen. Die moslemisch orientierten Staaten werden alle in Loslösungsprozesse steigen und der Gemeinschaft dieses exkommunistischen Grossreiches unvorstellbare Probleme bringen. Das Volk wird gebeutelt, und der Staat braucht nochmals einige andere Milliarden-Kredite. Der Westen wird - aus Angst, die Gemeinschaft könnte auseinanderfallen - neue Kredite gewähren. Die Entsorgung alter Waffen verlangt der Völkergemeinschaft grosse Opfer ab.





Asien


Enorme Emsigkeit und Tendenz zur erhöhten Eigeninitiative aller, weil sie nur gewinnen können. Wirtschaftlich haben sich diese Staaten nach dem Börsencrash recht gut erholt. Sie stehen auf der Liste der Gewinner, weil sie eine höhere Schmerztoleranz akzeptieren können. Der Wille zur Selbsthilfe ist gross.





Südamerika


Der Aufwärtstrend wird in diesen Ländern trotz monetären und Naturereigniszwängen nicht gebremst. Das Wachstum ist massiv. Ja, sie werden durch diese Härten stärker. Die Arbeitslosigkeit sinkt. Die Industrialisierung fährt in diesen Ländern weiter heran und sie werden langsam aber sicher zum industriellen Selbstversorger. 





Mittlerer Orient


Grosse, noch verdeckte Spannungen. Die Unzufriedenheit der moslemischen Welt wächst. Allgemeine, verdeckte Feindschaft gegenüber den USA und Israel. Der Westen wird schonend behandelt. In den nächsten 40 Jahren wird dies ein Pulverfass ersten Ranges sein. 





Wetter Europa


Der ganze Winter wird in den Bergen nasskalt mit viel Schnee, Unwettern und Lawinen. Im Frühjahr Grundlawinen und Bergrutsche. Ende Januar und Anfang Februar starke Temperaturschwankungen: sehr kalt und eisig und dann wieder föhnig. Im Sommer trocken, im Herbst stürmisch.





�
 Das Kurzprogramm der Verrückten Perspektiven





Es gibt keine heile Welt, es wird sie auch nie geben. Alles ist ein Kampf um zu sein oder nicht sein. Es sind die ewigen Kräfte der Schöpfung, die Kräfte des Entscheidens, der Ursachen und dessen Wirkungen, bezugsweise der in der Zeit folgenden Auswirkungen. Nach dem Wellenhoch folgt das Wellentief. Kenne Sie den Bananen Witz. Ab jetzt ja.: Menschen und Affen lieben Bananen, Menschen und Affen können um Bananen streiten, der Affe streitet aber nur wenn es hat.!!! Was sie auch immer über das gelesene Denken es ist der Problematik unterworfen, dass wir Menschen um Bananen streiten können auch wenn es keine hat.








Computer-Technologie/Kommunikationssektor





Die Cyber Aeria ist das Zeitalter der Zukunft es löst das Industriezeitalter ab


DieVirtualität des Internet, der Vernetzung fördert die Demokratie der Zukunft.


Die Vernetzung ist weltweit, ab 2002 mit jedem Land mit allen Medien möglich.


Flachbildschirme 17 Zoll gibt es im Jahre 2005 für Fr. 350.-- (Vietnamesische/Chinesische Produktion)


Ab 2008 gibt es Flachbildschirme und Fernseher mit 2 Meter und mehr Durchmesser


Der grosse Flachbildschirm 19 und 21 Zoll unter Fr. 1000.-- in derselben Zeit


Die Bildröhre verschwindet.


Der Fernseher der Zukunft ist ein Flachbildschirm direkt an der Wand. Die dazu gehörende Elektronik ist nicht grösser als eine kleine Stereoanlage. 


Ab 2030 gibt es nur noch digitales Fernsehen. 


Das Bildschirmtelefon hält Einzug in den nächsten 5 Jahren. Ebenso das Bildschirm-Handy


Das bewegte Bild am Computer wird so normal wie der Telefonanschluss


Nicht nur das Internetcaffee ist im Trend, sondern auch die Internettelefonkabine mit Bildschirmtelefon.


Dazu kauft man sich eine spezielle Internetabbuchungskarte.


Ab 2010 sind weltweit alle Handy tripple Band, damit sie auf der ganzen Welt telefontauglich sind. 


Internet über das Handy wird zum Normalfall


An jedes Handy lässt sich eine Tastatur anschliessen.


Jegliche Mitteilungsdienste von bestimmten Sammelzentralen wie Radarwarnung können im Abonnement täglich oder auf Abruf auf das Handy regional abgegeben werden. Ihr momentaner Standort wird berücksichtigt. 


Das farbige Display beim Handy ist ab 2005 Standard. Fax vom Handy ist normal.


Sie können ab 2006 per Handy und der Telefonie sich auf ihre elektronische Kamera in der Wohnung schalten und jederzeit Einblick haben was dort vorgeht.


Sie können in Zukunft mit dem Handy Ihren Bachofen beim Verlassen des Büros einschalten und die Backzeit bestimmen. 


Jegliche modernen Hausgeräte wie Video und Fernseher sind per Handy ein- und ausschaltbar.


Sie können ab dann auch am Handy Fernsehen.


Der Elektrosmog von den Starkstromleitungen ist eine Realität


In gewissen Frequenzbereichen sind auch die Oberwellenfrequenzen gewisser Sender in der Nähe des Körpers auf den menschlichen Organismus wirkend.


Das Handy zulange am Ohr wird Folgen haben. 


Die Zukunft liegt in der Hörmuschel und am Mikrophon.


Die Schüsseltelefonie ist die absolute Zukunft. Alle grossen Gebäude senden Ihre Telefongespräche der Hausbewohner per Richtsrahl direkt an grosse Zentralen weiter.


Das Satelitentelefon (auch Handy) ist ab 2010 eine neue und schnelle Form der Datenübermittlung.


Die Medienkonkurrenz wird durch das Internet gigantisch


Sie können sich in Zukunft in jedem Land der Erde in eine Internetnummer per Handy oder Not Book eindocken und zum Internettarif telefonieren. Verrechnet wird über den Provider.


Alle telefonischen Adressen der Erde welche sich eintragen lassen, sind ab Internet weltweit für jedes Land und ab jedem Internet abrufbar.


Es wird dazu die notwendigen Suchmaschinen geben.


In Bezug auf Suchmaschinen sind hier ungeante Möglichkeiten vorhanden. 


Die Vernetzung der Datenbanken weltweit ermöglicht praktisch über alle Themen der Erde Informationen abzurufen.


Jeder kann in Zukunft eigene Video-Produktionen ausstrahlen, wie z.B. heute schon MP3. 


Ab 2010 schliessen Sie das Fernsehen am Internet an und sie können jedes Programm eines jeden Fernsehers der Erde sehen. 


Kabelfernsehen kommt in Zukunft auch über das Elektrizitätskabel herein, die Telefonleitung auch. Es braucht hier Konkurrenz. Das Telefon per Kabelcom. (Kabelfernsehen) auch. 


Die Monopolstellungen der nationalen Fersnsehstationen fallen. 


Konzessionen werden ab 2015 wegfallen. Die Menschen bekommen die Sender frei Haus per Internet, die Sender bezahlen damit sie von den Providern vermittelt werden. 


Sie können mit Suchmaschinen weltweit nach Interessensthemen suchen und sich dan an die jeweilige Fersehstation andocken.


Sie können nach vorwahl eine der funf grossen Sprachen der Industrienationen wählen und dies werden durch Sprachcomputer den Sprechton in Untertittel simultan übersetzen.


Die Radio-Fernsehzeitschrift wird durch das Internet ersetzt.


Sie können Fernsehsendungen per Themenwahl wohl sehen indem sie in der Sendemaschine eingeben, was Sie für ein Programm wollen, dabei wählen Sie auch die Sprache oder die elektronische Sprachübersetzung, dies zuerst als Untertitel, später gesprochen. 


Man kann in Zukunft über jeden Draht, der ins Haus führt, verschiedene Kommunikationsmedien verwenden. Wie z.B. heute eine über Internet kontrollierte Hausüberwachung. 


Die Gefahr der Grosszusammenschlüsse der privatwirtschaftlichen Telekommunikationsgesellschaften ist ab 2005 sehr gross. Sie werden dann zu privatwirtschaftlichen Monopolgesellschaften. Microsoft und Bill Gates kaufen und beteiligten sich massiv an allen Telekomunikationsgesellschaften. 


Anfänglich sinken die Preise, weil die grossen Gesellschaften laufend die Kleinen einkaufen entstehen Weltmonopole und später Zwangspreise. Ein Kampf wird entstehen.


Die Preise für Telefonie werden ab 2020 weltweit Standartpreise sein welche von den Staatengemeinschaften gefordert werden 


Die staatliche Kontrolle und Überwachung hat Probleme mit der Kreativität und den Kontrollmöglichkeiten der „freien Sender im Internet“


Neue Aufzeichnungsmethoden und Speichersysteme revolutionieren die Technik. Dies wird infolge der unermesslichen Datenmengen notwendig. (DVD Brenner mit 20 - 40  Giga)


Schnelle CD Brenner überfluten den Markt.


Die CD Steuer (ein Zahlungsbeitrag wird beim Kauf von leeren CD s als Preisaufschlag aufgedrängt) wird von den Autoreninstitutionen durchgesetzt. (wie bei den Musikkassetten)


Die Server werden günstiger


Die momentanen Homecomputer werden abgelöst mit einer völlig neuen Computergeneration mit neuen Hintergrundoberflächen und neuen multikompatiblen Betriebssystemen. Die meisten IBM kompatiblen Rechnerprogramme müssen umgeschrieben werden. Die EDV Branche braucht dies als neue Arbeitsbeschaffungstechnik. Die Industrienationen müssen konsumieren. 


Schnelle Betriebssystem ersetzen Dos und Windows. 


Linux macht einen erstaunlichen Weg


Gemäss TA Zürich. Der amerikanische Geheimdienst kollaboriert mit Microsoft. ***


Dies wird infolge der schenllen und quantitativen Datenmengen notwendig.


Für die Übergangskompatibilität wird gesorgt.


Sprechkomputer welche den gesprochenen Text schreibt gehört zur zukünftigen Standartausrüstung.


2020 Neue Gesetze welche Monopole verbieten kommen zum Tragen.


Die Gattverträge werden diesbezüglich revidiert. 


Der Missbrauch durch Patentschutz kommt an den Pranger.


Die Antikartelgesetze werden verschärft.


Die Kartellkommissionen in den USA zwängen auf Freigabe der Monopole von Microsoft.


Es werden aber nach wie vor Programme mit anfänglichen Programmierschwächen auf den Markt kommen und dessen Ärger der Kunde tragen muss. 


Die Schwächen werden in den Medien und Informationskanälen gebrandmarkt.


Es wird im Internet in jedem Land ein öffentliches Forum geben wo der Konsument anklagen kann.


Die Frechheit welche sich gewisse Programierer und unausgereifte Programme leisten kommt im Internet in Form von Sammelklagen auf die Anklagebank.


Der Programmrückruf wegen Schwächen wie dies in der Automobilindustrie geschieht, ist wohl für das nächste Jahrtausend.


Die Manipulationen der Grossinstitutionen, der Medien nimmt verheerende Ausmasse an. Als Alternative kann sich in Zukunft jeder über Internet selbst darstellen und solche volksverdummende Neigungen auch bekämpfen.


Das Internet ermöglicht selbst ins Forum der Öffentlichkeit zu treten, ohne, dass man von einer ideologischen Geisteshaltung eines Redaktors daran gehindert zu wird.


Es werden Unsummen von Geldern der Staaten ausgegeben um die Internetinformationen auszuspionieren und die Netze dann via neu geschaffener Gesetze und den Telefonprovidern zu kontrollieren. Dies geschieht über die nationalen Zentralen und die Satellitennetze


Die Schweiz wird etwa 300 Millionen in diese Abhörgeräte investieren. Nach kalkulativen Schätzungen werden in den nächsten 10 Jahren weltweit neu 40 Milliarden nur für diese neuen Telefonüberwachungen ausgegeben. 


Das Einschleusen von Viren über Internet werden das Problem des Jahrtausends sein. 


Die Hacker nehmen zu. Es wird zum Kavaliersdelikt. 








Der Mensch





Die 90er-Jahrgänge zeigen sich ab dem Jahr 2010 weltweit sehr rebellisch. Die Aggressivität wird auf mentaler Ebene und mit Zynismus ausgelebt.


Die Menschen möchten sich gegenüber der Aggressivität des Grossen, Mächtigen, grenzüberschreitenden mehr Abgrenzen und der Trend wird eindeutig auch in nationaler Verantwortung gesucht.


Dies entspricht auch mehr den Naturgesetzen als Monowirtschaft oder kollektive Normenwirtschaft oder Normenpolitik


Erst die Frauen können dem sozialen Missbrauch in allen Staaten der Welt - welcher durch die politisch geschaffenen Institutionen ermöglicht wurde - ab 2015 massiven Einhalt bieten. Frauen können besser nein sagen.


2015: Die Heimarbeit kommt wieder. Dank fortschreitender Technologien arbeitet 1/3 der Menschen zu Hause 


Die Tüchtigen und jene welche Erfüllung an der Arbeit finden werden auch in Zukunft nicht weniger arbeiten


In den Industrienationen wird ab 2015 1/3 der Bevölkerung älter als 60 sein


Menschen ab 60 müssen noch etwas arbeiten, sie bringen Erfahrung und die Not macht sie erfinderisch und so tragen sie einen individuellen Beitrag am Gemeinschaftswohl.


Es gibt im Jahre 2020 in den ehemaligen Industrienationen nur noch 10% Familien im herkömmlichen Sinne.


Menschen mit hohem Wissenstand sind nach wie vor gefragt.


Menschen mit Fleiss und Gewissenhaftigkeit sind weiter die Gewinner der Zukunft.


Die flexible Arbeitszeit nimmt zu, doch nicht unbedingt mit Arbeitszeitverkürzung


Taglöhner und Arbeit im reinen Stundenlohn wird wieder Mode.


Die Überalterung der Menschen wird weltweit zu einem Thema, besonders deren Altersversorgung


Das Rentenalter geht in allen Industrienationen auf 66 oder mehr rauf. Die langfristige Finanzierung ist ansonsten unmöglich 


Wohneigentum welches man selber erspart erarbeitet hat und Steuerbegünstigt wird wie die Altersvorsoren durch Versicherung erfährt eien Begunstigung.


Die Frauen werden wesentlich älter als die Männer


Die Menschen beginnen sich gegen die Kollektivzwänge unbewusst zu wehren, indem sich eine verheerende Passivität, Bequemlichkeit, Faulheit weltweit installiert ohne dass es die Menschen gleich merken. Dies entsteht durch unbewusste kollektive Ströme und sind eine Reaktion der sich so wehrenden Menschheit. Wellenhochs folgen Wellentiefs. 


Der selbstdarstellende Nazismus der Menschen nimmt noch zu,  doch die Folgen der Leere, welche dahinter steckt auch. 


Wir haben weiter zuviele profilierungsneurotische Politiker.


Wer in Zukunft keine Geisthygiene betreibt wird einen schweren Stand im Leben haben.


Die Volksgesundheit auf der psychischen Ebene kostet eine Menge Geld. 


Jeder wird selbst erkennen, dass er sich selbst für seine eigenen Leistungen auf die Schultern klopfen muss.


Wir werden langsam aber sicher vom volksverdummenden zielorientierten Lernen, Denken und Handeln, zum sinnorientierten Lernen, Denken und Handeln gehen


Die Erziehungen müssen mehr so sein, dass die Eltern den Kindern zur Verfügung stehen und sie nicht einfach in die Institutionen abschieben.


Die Verantwortung der Eltern ist wieder gefragt.


Das Gras wächst nicht schneller wenn man es Zieht.


Die Vorbildlichkeit ist das älteste Erziehungs- und Führungsinstrument.


Wir haben heute bedenklich viel schlechte Vorbilder.


Wir müssen bewusst werden, dass das Kind auch eigene Anlagen hat und dies letzten Endes nach Erfüllung streben. (Die Astrologie erkennt diese Anlagen früher als alle anderen humanistischen Lernsysteme)


Das Geld wird nach wie vor das Streitthema diese Jahrtausend sein. 


Geld ist wohl das grösste magische Mittel der Menschheit. Doch das Problem Nummer Eins ist, dass die Menschen den Respekt und die Wertschätzung zu diesem weltbelebenden Lebenssaft verloren hat.


Das Problem Nummer Zwei ist, dass das Medium Geld schlecht verteilt ist.


Das Problem Nummer Drei ist, dass eine ganz kleine Gruppe der Menschheit, weniger als 1 Prommille, die Finanzen der Welt beherrschen.


Geld entsteht durch Arbeit, Geld ist Resultat von Arbeit, dorthin sollte es auch wieder zurückfliessen.


Geld ist ein Ersatzmedium statt Warentausch. Stellen sie sich vor Sie müssten die Internettaxen mit den Kartoffeln aus Ihrem Garten bezahlen.


Geld ist nicht schlecht höchstens die Menschen welche damit umgehen.


Die einseitig orientierten Massen der Menschen werden weiter von den alten Liedern der Ideologen mit Neidinformationen bezüglich Geld in Schach gehalten, indem sie Geldmengen und Besitz als Projektionsfläche nehmen. 


Wie die Menschheit auch Ihr Geld hortet oder verprasst und was man alles auch darüber denken mag und welche Moral man darüber entwickelt, eines ist sicher es muss wieder in den Kreislauf zurückfliesen.


So ist Geld das Blut welches den Kreislauf der Menschheit der Zukunft weiter beleben muss, fehlt es so werden die unbelebten Organe krank.


Der Mensch wird durch Eigenverantwortung am meisten frei. Doch eine Freiheit wie sich dies die Menschen auch immer vorstellt ist Illusion.


Es gibt auch in Zukunft viel abhängig machende Verhaltensmuster ohne dass der Mensch dies merkt.


Eines davon ist das Wir- oder Man-Syndrom








Das Wir- oder Man-Syndrom


Man = Wir Gefühle


Mit dem Wörtchen “man“ versteckt der Mensch oft seine wahren Absichten. Man fordert in der Man-Form. Man tut so, man macht, so man mordet im Namen von so !!! Es wird an den Universitäten gelernt. In der marxistischen Dialektik wird praktisch nur in der „man“ Form gesprochen. Politiker, Schauspieler, verantwortliche Lehrer, Journalisten, Werbeleute, Ideeologen, Dikatatoren und auch einfache Leute verstecken ihre eigenen Wünsche dahinter. Das „man“ ist im Wortschatz nicht auszuschalten, doch der selbstverantwortliche und strebende Mensch redet auch in der „Ich“ Form und nicht nur in der wir oder man Form. 





„Wir-Gefühle“ oder „Man-Gefühle“


Hier einige Beispiele:


man = man fordert im Namen von


man = mit man verliere ich meine Identität


man = Aufgabe der Eigenverantwortung


man = hindert mich es selbst zu tun


man = Tarnung vom Ich


man = die andern sagen


man = erlaubt es mir nicht selbst zu tun 


man = verkappte Eigenentschuldigungen


man = Uniformierung


man = hintert mich selbst zu denken


man = kein persönliches Engagement


man = Demission der Verantwortung


usw.


Die beste Demontage der „man“ getarnten Rhetoriker geht über die Frage, wer ist „man“.





Der böse Spruch des Jahrtausend: Ich bin unfähig meine eigenen Probleme zu lösen, deshalb helfe ich den anderen die Ihren nicht zu lösen. 


Infolge der Grösse der Konkurrenten gegenüber den Bürgern heisst der Zukunftskampf Sammelklage. 


Die schwachen Menschen wie auch die schwachen Politiker oder die schwachen Institutionen haben Angst vor stark werdenedn Gruppierungen gleicher Meinungen oder Interessen. 


Wollen wir eine Gesellschaft von Nichtsdenkenden welche folgen und die Verantwortung auf Andere, auf soziale Institutionen abschieben ?


Oder wollen wir eine Gesellschaft welche denkt, innovativ, selbstverantwortlich und erwachsen ist ?


Wollen wir politische profilierungsneurotische Vater- oder Mutterfiguren welche eine abhängige Kindergesellschaft wollen, weil sie selbst ihre eigenen Kindheitsprobleme nicht gelöst haben.


Oder wollen wir ehrliche Politiker welche die Wahrheit sagen und unbequem sind.


Dies wird die grösse und immer wichtigere Quitzfrage des neuen Jahrtausends sein.


Der Westen zerstört sich an der Überhygiene und an der geistigen Umweltverschmutzung.


Die meisten Menschen der Zukunft killen sich selbst mit blindem Fressen von Medikamenten, “welche man ihm vorschreibt ohne diese auf den Inhalt oder Nebenwirkungen selbst zu überprüfen“ Er wird zum folgenden Konsument.


Es gibt wieder eine neue, andere blindfolgende Generation: Ab 2045 geht der Pluto-Transit durch den Stier und anschliessend durch die Zwillinge, die Folgen zeitigen sich dann ab 2065-2125 wenn diese Generation zwischen 20 und 80 ist. Die Jahrgänge des letzten Durchgangs inszenierten die beiden Weltkriege und alle Kriegs- und Revolutionsleiden anfangs dieses Jahrhunderts. 


Die grösste Gefahr für die Menschheit lauert in der Volksverdummung durch die verschiedenen mächtigen Informationskanäle


Die Folgen sind Verknechtung und Abhängigkeit


Die neue Gesellschaftsthematik heisst geistige Umweltverschmutzung


Solange die Gesellschaft nicht geistiger, humanistischer wird, wird es keine bessere Gesellschaft geben.


Die Lösung liegt nur beim Einzelnen, beim Individuum. Nur das starke Individuum kann ein Träger einer gesunden Gesellschaft sein.


Dieses wahre Gedankengut beginnt ab 2005 als Bewusstsein immer mehr gesellschaftlich zu fassen. 


Nur so wird der degenerierde Westen sein Stirn der dekadenz bieten können, es wird letzten Endes eine Frage des Überlebens sein.


Neue Erkenntnisse werden spätestens ab 2010 zum Überleben auf verschiedenster Ebenen notwendig. 


Beispiele sind: die eingeschleusten Veränderungen in der Nahrungsmittelkette. Auf der Ebene der Apathie, der Ignoranz, der Volksverdummung, der Faulheit und der Bequemlichkeit. 


Auf dem systematischen Missbrauch der „westlichen“ Errungenschaften, der Sozialversicherung. Auf der Ebene der geistigen und moralischen Verschmutzung.


Das Ende des Industriezeitalters Dauer 150 Jahre mit Fliessbandarbeit ist da. 


Es muss einer Dienstleistungsgesellschaft Platz machen, welche durch Wissen, Geist, Selbständigkeit und Eigenverantwortung innovativ ist.








Ernährung





Der Bürger wird viel konsumkritischer.


Ernährungsberatung ist ein Beruf der Zukunft.


Der Zukunftsmensch wird beim Einkaufen und beim Essen kritischer


Er stellt Nahrungsmittelüberwachungsforderungen an den Staat, dieser fordert im gleichen Atemzug mehr Beamte und Steuern


Die Fastfood-Unternehmen haben ab 2005 enorme Probleme, weil die kleinen Unabhängigen im Kommen sind. 


Die Menschen wollen mehr Frischprodukte und Variationen.


An jeder Strassenecke ein Imbissstand ist der Standart der Zukunft. 


Die Weltbevölkerung wird bis ca. 2030 auf 10 Milliarden angewachsen sein. Sie kann vegetarisch ohne Probleme ernährt werden 


Neue Transport- und Lagersysteme für Nahrungsmittel sind weltweit notwendig


Die Menschheit wird erkennen, dass sie wieder befruchtete Eier essen sollte, nicht solche von Hühnern, welche kein Anrecht auf einen Hahn haben


Der Mensch wird erkennen und wissen, dass sterile und sterilisierte Nahrung keine Lebensmittel sondern Nahrungsmittel sind


Die Wurstwaren kommen wegen den Konservierungsmitteln immer mehr in Verruf.


Die Konservierungsmittel in den Wurstwaren fördern Gicht, Rheuma, und Artrose. Sie sind auch Verursacher von vielen Kreislaufstörungen. 


Der Fleischkonsum nimmt in Zukunft drastisch ab. 


Gewisse Tierkrankheiten infolge Überzüchtung und wiedernatürlicher Nahrungsmittelkreisläufe schleichen sich über den fleischkonsum ein. 


Die Pastorisierung um jeden Preis kommt in Verruf, weil der Mensch durch zu sterile Produkte sein Immunsystem schwächt.


Der Ruf nach dem biologischen Käse kommt wieder. (Käse aus unpastorisierter Milch) (Probleme Frankreichs mit der EU)


Dasselbe gilt für Butter und Yoghurt


Der Kampf der Zukunft gilt den E - Stoffen


Chemische Konservierungsmittel geraten massiv unter Druck


Der Konsument wird kritisch und achtet mehr beim Einkauf


Der Strichcode mit Konservierungsinhaltsangabe oder Genmanipulation in den Nahrungsmittel kommt. 


Der Kunde kann anhand von kleinen Strichcod-Handycomputerprogrammen den Inhalt auf seine Ernährungsprioritäten beim Einkaufen überprüfen.


Bürgerinitiativen und Konsumenteschutzorganisationen werden virulente Prüfer der Nahrungsmittel in den Verkausregalen.


E-Stofflisten sind per Internet abrufbar und die jeweilige gesundheitliche Bedenklichkeit und  Schädlichkeit ist angezeigt.


Die Menschen beginnen ab 2010 einen gigantischen Kampf gegen die genmanipulierten Nahrungsmittel


Ab 2020 wird unbescholtener unveränderter, naturbelassener Samen gesucht.


2005-10 Gentechnische Sammelklagen bringen die grossen Gentechfirmen in riesige Bedrängnis


Gentechnik bringt gewisse Vorteile aber viel mehr verherende Nachfolgen.


Die Gentechfirmen lassen sich Konkurs gehen damit sie nicht bezahlen müssen


Die Menschheit wird langsam aber sicher zu Vegetariern. In 100 Jahren ist die Hälfte der Menschheit soweit


Das Weissbrot wird langsam aber sicher vom Dunklen abgelöst. Die Nachfrage nach biologischem Weizen nimmt zu.


Das Immunsystem wird mit sterilen Nahrungen geschwächt


Biologische Landwirtschaft wird zum Renner.


Gemüse welches nur mit biologischem Dünger (Mist/Jauche) wächst ist in Zukunft sehr gefragt


Die Nahrungsmittelkontrollorgane werden drastisch streng. 


Der Alkohol wird immer mehr zum Problem der Menschheit


Drogen auch


Immer mehr Kinder kommen infolge Hormonfummeleien der verschiedensten Arten der Vorfahren, der Eltern, mit Psoriasis, mit Bauchspeicheldrüsen-, mit Schilddrüsen-, Nebennierenrinden- Hypophysenproblemen auf die Welt.


Der Bürger ist nicht mehr bereit die Kosten für jene zu tragen welche mit ihrer Gesundheit verantwortungslos umgeht.


Die Familien und die Geschwister werden in Zukunft für die Fehler ihrer Familienmitgliedern zur Kasse gebeten, weil dem Staat die das Geld ausgeht.


Die Beamten werden radikaler weil die hohen, sozial verschwendeten Gelder und Kosten auch Ihre Besoldung schmählert.








Religion





Das Religiöse Denken wird in diesem Jahrtausend völlig verändert. Die Menschheit wird sich auf die Gesetze der Natur zurückberufen, wie dies in den Urreligionen der Fall war. 


Die Wiedergeburt wird mit dem Gesetz von Ursache und Wirkung zum Träger des natürlichen Standartdenken der Menschheit. 


Das Heldentum und die Sporttempel ersetzen anfänglich den Gottesglauben bei der grossen Masse der Menschheit. 


Die modernen Götter sprechen aus dem elektronischen Kanal der Glimmerkiste. 


Die naive Leichtgläubigkeit macht anfänglich einen Frontenwechsel, bis die Menschen erkennen, dass sie die Göttlichkeit in sich selber suchen sollten.


Siehe das Wort Brahma am Schluss. 


Die naiven Erlösungslehren machen der Erkenntnis Platz, dass alles alles im Universum ein sich ständiges sich entwickelndes Kontinum ist und dass die Menschen immer für das was sie selbst alleine oder in Gemeinschaften tun wieder selbst verantwortlich sind.


Die Existenz von immateriellen, geistigen Wesen wird nachgewiesen werden.


Alle Religionsgemeinschaften und ideologischen Bewegungen welche im Namen „von“ „gesündigt“ haben, werden verschwinden.


Das Christentum wir völlig instabil und am Ende dieses neuen Jahrhunderts in Sekten zerstritten sein, es geht am alten judeo/christlichen Grundsatz, „Spalte um Macht zu haben zugrunde“.


Es wird zum oberflächlichen Jahrmarktfest und der Elebniswelt der unselbständigen Blindgläubigen welche sich nicht selber im Geiste beschäftigen können. 


Infolge Geborgenheitsmangel suchen möglichst viele Abhängige Anschluss bei diesen Gruppen, weil diese Ihnen dies zum Teil ehrlichere Anteilnahme bieten als die technokratische Welt.


Die Menschen suchen anfänglich in diesen Institutionen Anschluss wenn sie dies nicht im eigenen Umfeld finden.


Vorallem das etablierte Christentum der Katholiken und Protestanten fröhnen sich in der staatlichen Finanzierung und in Spendegeldern und muss so keine Eigendynamik entwickeln


Doch die Austeigermentalität zur Steuerersparnis gibt ihnen zu schaffen. Der Austritt aus den offizialisierten Religionen mit Kirchensteuer wird für diese Verheerend.


Jedes Dorf hat 5 Sekten wie in den USA. Der grosse religiöse Gemeinschaftssinn geht verloren. Die Zerstrittenheit untereinander gibt zu schaffen.


Die Sekten haben eine gewisse Eigendynamik weil Sie sich selber helfen müssen. Sie offenbaren die Schwächen der Konkurrenten und tarnen die eigenen.


Man kämpft um Einschaltquoten in den Medien welche anfänglich ihre Forums für jede Volksverdumende Belustigung noch zur Verfügung stellen.


Sie sagen am eigenen absteigenden Ast


Die Sklerosierung durch Medienverhalten, Mediengesetze, Theorien und Theologie und durch fixierte Glaubensätze und Dogmas der etablierten Machtsruckturen verhindern eine Dynamik


Sie haben den Anschluss an die Zeit verpasst. Der Gemeinschaftssinn ist nur noch eine Heuchelei, hinter welcher sich sehr viel verborgene Eigeninterressen der Teilnehmenden verbergen.


Die grossen Politbewegungen tun so, wie wenn Sie das Ei des Kolumbus erfunden hätten und dem Bürger den Wohlstand ohne Leistung mit allerhand kostspieligen Umverteilungen bringen werden.


Doch der Bürger wird merken, dass die These: „Komm Ofen gib mir Wärme, ich werde dir dan Holz geben“ nicht funktioniert.


Der Versuch alte verfälschte Geschichten in einem neuen Zeitgewand zu präsentieren versagt kläglich.


Es gibt zwar neue Formen von Blindgläubigen, jene der Religionen und jede der atheistischen Denkweisen. Doch sie sind beide in sich steril.


Ihre Vergangenheitssünden als Gemeinschaften sind verheerend.


Lesen Sie ein Messias aus Galiläa, was Christen nicht wissen aber wissen sollten von Paul Wieland. (Er schrieb 40 Jahre am Buch) 


2015: Das Christentum zerfällt, und nur eine verschwindende Miniorität Menschen wollen noch Kirchensteuern bezahlen


Ab 2010 kann man Kirchen kaufen, weil sie als Gebäude leer stehen


2010: Die Priester werden von gut bezahlten Gebäudeverwaltern zu Almosensammlern


2020: Das Schwören der ungläubigen Politiker auf die Bibel wird vom Volk als lächerliche Alibiübung betrachtet 


Ab 2010 wird die moslemische Welt die stärkste religiöse Staaten- und Völkergemeinschaft der Erde sein. Wirtschaftlich macht sie Quantensprünge


Der Westen würde trotzdem gut daran tun, sich mehr mit diesen starken, politischen Kräften des Islams zu verbünden 


Die Marxistischen Ideen werden ab 2044 neu serviert, es wird wieder Dumme geben, welche daran glauben. Doch seien Sie getrost es hat in der weltgeschichte noch nie zwei Dekungsgleiche Wiedholungen gegeben. 


Die Christen servieren den Marxismus neu als versteckte Botschaft hinter der Befreiungstheologie. (Teo lügt ist nicht Teo log)


Der Fundamentalismus gewinnt bei allen Religionen bis 2034 an Boden. Schaft damit aber nach einer gewissen Zeit auch wieder einen verheerenden Abgang der Gläubigen


Die einzige länger dauernde religiöse Ausname ist beim Islam


Doch der bequeme schreiende Lautsprecher vom Minarett bringt auch diese Religion zum Fall, weil dies nicht mehr gelebt ist.


Auch sie bekommen arge Probleme. Denn der schreiende Lautsprecher vom Minaret ist keine gelebte „Religio“ mehr.


Es ist alles eine Frage der Zeit








Die nichtreligösen Denkweisen





Das Thema der Zukunft gilt auch der geistigen Umweltverschmutzung


Die heileweltversprechenden Lehren werden als Manipulationsinstrumente der grossen Massen erkannt. Der Weise weiss, dass es dies nicht geben kann.


Der Marxismus wird irgend einmal als gemeine verbrecherische Gemeinschaft deklariert welche gemein mit der Diktatur des Proletariats zu nichts anderem trachtet als den Menschen zu einer Gemeinschaft zu verknechten.


Dies entspricht nicht dem Wassermannzeitalter welches das Zeitalter des Individualismus ist und als Mensch auf einem Bein im eigenen Gleichgewicht stehend einen Krug ausschüttend darstellt. 


Die Dummen machen jeden Tag die gleichen Fehler. Die Klugen machen jeden Tag einen neuen.


Wir sind nun noch ca 1900 Jahre von diesem Äon geprägt.


Die Zukunft gehört der Selbsterkenntnis und der Dynamisierung der eigenen Denkweisen.


Der Entwicklung der eigen Denkweise durch Bildung, durch eigene Taten und Zielsetzung wie sich dies seit der französischen Revolution immer mehr für alle Menschen der Erde langsam aber sicher entwickelt.


Die eigene positive Geisteshaltung hat Zukunft


Erwachsene verantwortungsvolle selbstdenkende Menschen sind stark und nur diese können eine Gemeinschaft mit Gemeinschaftsaufgaben zum Wohle einer Menschheit entwickeln.


Die Zukunft gehört den Menschen der Bildung, des Wissen und der Eigenverantwortung. 


Gefragt sind nicht religiöse Denkweisen, sondern solche, welche auf den Gesetzen der Natur fussen. 


Ein Baum gibt einem anderen Baum keine Blätter und Früchte und in einem trockenen Sommer macht er mehr Wurzeln. Er erbringt eine Eigenleistung welche dann der Natur nützlich wird. 


Sein soziales Denken ist etwas zu produzieren. Neid und Missgunst gehört nicht zu seiner Natur 


Die hermetischen Wissenschaften sind im Kommen. Sie werden von den etablierten bequemen Denksystemen bekämpft, weil diese noch nicht gemerkt haben, dass sie so selbst schwach sind und die Bekämpften stark werden.


Die Zukunft liegt in der symbolhaften Erkennen der Naturreligionen. 


Nur Denksysteme, Ideologien und Religionen, welche nicht mit Morden und Unterdrückung und Machthandel oder in der Vergangenheit gehandelt haben werden in Zukunft noch Glaubwürdigkeit und Chancen bei der Menschheit haben


Der Buddhismus hält Einzug bei den abendländischen Denkern. Schopenhauer lässt grüssen.


Die Astrologie ist so ein natürlich fundiertes symbolisches Weltgebäude welches das Leben besser verstehen und begreifen kann. Doch damit man ihre Komplexität versteht muss man sie studieren. Sie hat noch nie gemordet noch nie Kriege geführt und ist seit 5000 - Jahren in der Erkenntnis kolossal verbessert - immer noch da.


Die Astrologie ist eine der grossen Lehren der Zukunft. Wenn Sie diese Aussage nicht glauben dann lohnt es sich, dass Sie einmal in ein bis zwei fundierte Bücher schauen und sie lesen, dann werden Sie begreifen wie naiv Ihr Glaube bis jetzt war.


Die Heilermentalität muss dem Selbsthilfeprogramm Platz machen. (Die Heilermentalität geht auf Beutezüge.) Die Astrologie zeigt Wege zur Selbsterkenntnis durch Erkenntnis der Anlagen auf, und ermöglicht dann bessere Selbsthilfe. 








Gesundheit





Die Zeugungsunfähigkeit, ausgelöst durch Hormonstörungen, nimmt ab 2010 drastisch zu und regelt so automatisch den Bevölkerungszuwachs.


1910: Die körperliche (Gesundheit) und die geistige Dekadenz nimmt in den USA drastische Zustände an. Auch Europa ist von diesem Virus befallen.


Die Gentechnik kann nicht aufgehalten werden, ihre Folgen auch nicht; sie kann neue Krankheiten nicht aufhalten, sondern schafft im Gegenteil noch neue und solche welche neu Schäden verursachen. Riesige Sammelklagen sind zu erwarten.


Riesiege Sammelklagen sind zu erwarten. 100 Milliarden Rückstellungen sind zu empfehlen.


Drogen, Alkohol, Medikamentenkonsum, Neuropharmazeutika sind die grossen Gesellschaftsseuchen der Zukunft. 


Man erkennt die Ursachen des Krebses auf der Mangelebene und trägt dazu bei die Krankheit an der Wurzel zu fassen (Selen).


Das Gesundheitswesen welches die Angst der Menschen missbraucht, wird zum grössten Geschäft der Menschheit.


Diejenigen welche sich selbst helfen wollen werden unter Menschenrechtsmissbrauch gezwungen mitzuzahlen.


Der gross Mode gewordene Helfertick der Menschen wird als Tarnung von Selbsthilfe der Helfenden erkannt. 


Das Gesundheitswesen wird zum grössten Geschäft der Menschheit und gigantischen Missbrauch.


Die seelische und materielle Selbstaufwertung der Helfenden wird immer mehr erkannt und in Frage gestellt. 


Kommen wird die Selbsthilfe, die Eigenverantwortung und die Selbstachtung des Körpers durch Wissenserweiterung und Kenntnisse der geistigen Gesetze. 


Die Verantwortung wird nicht mehr auf eine Kollektivkrankenkasse delegiert. 


Die Menschen lernen, dass nicht ein Medikament heilt, sondern der Körper. 


Es tritt ein Allgemeinwissen und Bewusstsein ein, dass alles in Gedanken, in der Erkenntnis und im Bewusstsein (auch wenn es scheinbar unbewusst ist) anfängt. Die Krankheit beginnt immer im Kopfe (Hypophyse).


Der Mensch, welcher ungesund lebt und seinen Körper täglich missbraucht, wird erkennen, dass das Problem bei ihm selber liegt und auch er selber die Folgen davon tragen muss. 


Sinnorientiertes Lernen ist in der Ernährung und im Gesundheitswesen erste Dringlichkeit.


Glaube und Hoffnung sind und bleiben die höchsten Gedankenpotenzierer und hier fängt die Selbstheilung an. 


Die Menschheit muss und wird lernen, dass man die Schuldigkeit nicht ausserhalb sich selber suchen muss, sondern erkennen, dass die Quelle der Wirkung immer als Ursache im Menschen selber liegt. 








Energie





Neue Alternativen für das Erdöl gewinnen an Beliebtheit. Alkohol- und Wasserstoffmotor setzen sich ab 2015 durch


Die Heizungen als Hochtonnen ausstossende Giftschleudern müssen ersetzt werden durch Fern- und Speicherheizungen


Der Ausstieg aus der Kernenergie kommt, aber die neue Generation wird sie, infolge Bevölkerungswachstums und hohen Energiebedarfs, wieder zurückholen


Man erkennt im Volke, dass Kernkraft ausser Wasserkraft und Solarenergie die sauberste Stromerzeugung ist.


Die atomare Verseuchung durch falschen Meinungen in den Köpfen der Gegner ist verheerend, wenn man die Verschmutzung durch die fossilen Brennstoffe in einen realistischen Vergleich zieht.


Eine Wissens- und Meinungsumschwung macht es wieder möglich Kernkraftwerke zu bauen. 


Die Kernkraft kommt ab 2020 in neuer, sauberer Form wieder. Der Energieanspruch ist zu gross


Obwohl niemand an den schnellen Brüter glaubt, werden diese Techniken verbessert und in 30 Jahren beherrscht (Gegner überzeugt man nicht, sie sterben aus)


Nukleare Entsalzungsanlagen werden in den arabischen Ländern gebaut. Zugleich erzeugen Sie Elektrizität und machen Dünger und Chemikalien aus dem Salz. 


In den nordischen Ländern werden bessere Fernwärmenutzung gemacht (atomare Fernheizung anstelle von Erdöl)


Russland und die verbündeten Staaten bauen neue sichere Kernreaktoren mit neuer Technologie. 


Die Grossstädte in Sibirien werden mit Kernkraftheizung und Strom versorgt (Sibirien ist so gross wie die USA).


Sibirien wird ab 2020 massiv mit neuen Eisenbahnen und Strassen-Autobahen bestückt (enorme Rohstoffe). 


Neue, energiesparende Motoren, Lampen und Geräte helfen Energie sparen, doch 4 Milliarden Menschen mehr wollen versorgt sein


Biogasproduktion wird zum neuen verwendeten Selbsthilfemittel in der Landwirtschaft und  erschwinglich.


Heizen mit Erdöl und Kohle ist nur eine Lösung auf Zeit (Ende der Reserven!).


Ab 2030: wird Erdöl zur schützbaren Reserve für kommende Generationen deklariert 


Die Solarenergie wird über die Fenster der Häuser als Anode und Kathode der Natur abgezapft 


Kaltstrahlen-Restverstärker können auch bei bewölktem Himmel Energie erzeugen.


Die Hybriden-Autos nehmen zu. Elektro- und Wasserstoff- Alkohol- Gas- und Benzinmotore, machen dies möglich 








Waffen





Druckknopfkriege sind die tragische Zukunft. Sensoren, Suchköpfe, Lenkwaffen werden zum Standart.


Auch die chemischen- und biologischen Waffen sind die Zukunftswaffen.


Psychokriege und mentaler Terror sind weitere verwendete Mittel.


Nachrichtenssperre und einseitige gesteuerte Information ist seit dem Irakkrieg selbstverständlichkeit.


Lasermaschinengewehre, Laserwaffen revolutionieren die westlichen Länder.


Die elektronische Aufrüstung des Westens nimmt ein gigantisches Ausmass an.


Seit dem Ende des kalten Krieges sind kein Gegner mehr da. Also müssen neue Gegner geschaffen werden. Dies geschieht durch einseitige Information.


Das Volk wird auf eine gigantische Art und Weise in der Ignoranz gehalten und geschickt mit falschen Informationen manipuliert.


Die Jahresausgaben für die Bewaffnung wird im Jahre 2010 1000 Milliarden annehmen.


Die Rüstungsindustrie und Bewaffnung ist ein gigantischer Arbeitgeber.


Ab 2015 beginnt der Satelliten-Krieg, man beginnt gegenseitig Satelliten zu killen. Methoden können Laserstrahlen sein aber auch Raketenbeschuss mit Suchkopf. 


Ab 2015 werden 15 Länder der Erde Langstrecken- Interkontinentale- und ballistische Raketen haben. 


Die Asiaten werden ab 2005 zu den grossen Waffenlieferanten der arabischen Welt


China beliefert die arabischen Länder. Die Petrodollars fliessen in die gemeinsame Bewaffnung.








Verkehrsmittel/Transportwesen





Der Individualverkehr mit dem Auto nimmt in den Industrienationen noch etwa 15 Jahre zu. Dieser Verkehr stellt dann langsam aber sicher auf Hybriden um. 


Die Benzinpreise nehmen drastisch zu. Das konventionale Autofahren wird kostspielig. Die ökologisch orientierten Politiker sorgen dafür, dass die Verkehrsabgaben die Steuerlöcher stopfen. 


Die Menschen der Schwellenländer fahren noch etwa bis 2035 Jahre mit dem üblichen Auto herum, bis die neuen Techniken im Anmarsch sind.


Ab ca. 2060 entstehen in Europa und den USA an der Autobahn entlang Elektrostromabtaster und man fährt elektrisch auf der Autobahn auf grösseren Strecken. 


Dazu wird eine spezielle Spur auf der Autobahn dazu gebaut. Das Prinzip entspricht einem weltweitem technischen Standart. 


Es entstehen dazu Einlinkstellen welche Schnellabfertigungen ermöglichen. Dies wird mit einer Fahrprüfung gelernt.


Bei der Einfahrt wird elektronisch das Fahrziel angegeben. Wer früher aussteigt bezahlt den Preis bis zur eingegebenen Endstation.


Umstellen auf konventionelle Autobahn ist bei den Ausfahrten möglich. Vorfahren ist dann auf der konventionalen Autobahn nach Abkoppelung und dem Hybridmotor möglich. Spezielle Ausfahrweichen ermöglichen Abkoppelungen an den Ausfahrten.


Die Fahrdistanz zwischen den Wagen wird elektronisch mit einem dreifachen Absicherungssystem automatisch geregelt. 


Gebremst wird automatisch. Man kann selber nicht bremsen. 


Das Auslinken bei der nächsten Ausfahrt geschieht durch elektronische Voranmeldung auf der Fahrt automatisch. Wer dies nicht tut der fährt bis zur Endstation. Wer dort nichts tut der wird automatisch in ein Parkhaus verfrachtet, die Kosten werden verrechnet.


Die Einschleusung geschieht elektronisch auf sogenannten Einfahrtswegen. Das Fahrttempo ist bei allen Wagen gleich. Bei den Einfahrtsweichen werden die Wagen der Autobahn automatisch im Tempo reduziert. Es muss nicht gesteuert werden. 


Die Geschwindigkeit wird auf den grossen Strecken elektronisch durch das Verkehrsaufkommen automatisch reguliert. 


Der Stromverbrauch wird elektronisch nach Ihrem Wagencod auf einem Zentralcomputer berechnet und Fakturiert. Bei nichtbezahlen der Stromrechnung bekommen Sie bei der andockung keinen Strom.


Nach einem Meter Anfahrt schaltet ihr Hybridmotor automatisch aus


Magnetbahnen mit linearen Motoren sind die Zukunft. Diese Technik hat am wenigsten Reibungsverlust.


In hundert Jahren ist der grösste Teil der Menschheit weltweit mit Linearmotoren und Magnetfeldzügen unterwegs, diese verkehren mit Geschwindigkeit auf grossen Strecken von 300 bis 500 Stundenkilometern (und mehr). 


Die neuen Züge der Zukunft sind 10 Meter über dem Boden hängend (Terrorismus) oder fahren zum grossen Teil in Tunnels


Es werden dazu neue kurze Wege gewählt und viele Tunnels gebaut. 


Im Jahre 2050 sind 50% der Menschheit mit öffentlichen Verkehrsmitteln unterwegs


Die alte Eisenbahn wird in ferner Zukunft vorallem für den Warentransport verwendet.


Ein grosser Teil der Warentransporte werden von der Strasse auf die Schiene verlegt „Huckepack“. 


Die Schwellenländer welche nun schnell zu wachsenden Industrienationen werden, bauen eine Menge neuer Eisenbahnen. 


Südamerika, Russland, Sibirien, Arabische Nationen und Asien sind die Märkte der Zukunft. 








Aviatik Tourismus





Ab 2020 kommt in der Aviatik das Grossraumflugzeug. Es ist vom Typ Supersonique, dreifache Schallgeschwindigkeit. Das heisst es verkehrt zwischen 12000 und 25000 m Höhe und fliegt von der Bretagne bis in die USA in 2 ½ Stunden


Diese Grossraum Flugzeuge variiert an Grösse und Platzkapazität zwischen 600 bis 1200 Personen. 


Trotz Geldknappheit reisen die Menschen immer mehr. 


Die Flug- und Hotelpreise sowie die Margen der Reisebüros waren noch nie so tief. Das „Lädelisterben“ geht weiter um in der Tourismusbranche. 


In der Aviatik wird ein harter Wettbewerb in den Jahren 2002-2004 wieder eine Verlustphase bringen. 


Die Occasionshalden der Flugzeuge werden an neue Charter-Fluggesellschaften verschachert, welche die Flugpreise vergünstigen. 


Die Tendenz, die Lande-Monopole der grossen Fluggesellschaften zu entflechten, wird durch Presseartikel gefährdet. 


Die Zusammenschlüsse der grossen Fluggesellschaften sind der Versuch, gegen die freien Charterfluggesellschaften anzukämpfen.








Weltraum





Die Eroberung des Weltraums beginnt erst. Die letzten 50 Jahre waren Grundlagenforschung und teilweise Schnupperlehren.


Die bemannten Flüge ausserhalb der lunaren Sphäre in diesem Jahrhundert möglich. 


Ab 2010 werden riesige Weltraumstationen gebaut werden und dort werden auch grosse Labors und elektronische Fernrohre aufgebaut. 


Sie arbeiten mit kleinen Kernreaktoren und Solarpannels als Stromversorgung. Schweiss und Urin werden recykliert. 


Biotope werden in diesen Raumstationen angelegt und das Wachstum im Universum erforscht. Die Sauerstoffproduktion der Pflanzen wird erforscht und gefördert. Das Sonnenlicht wird gefiltert dazu verwendet.


Zentrifugen zur Erzeugung der Schwerkraft sind an Bord dieser Raumstationen 


2050 Das Weltraumbaby durch Weltraumzeugung wird versucht und erst nach grossen Schwierigkeiten zustande kommen.


Die Geburt im Weltraum ist erst für das Jahr 2100 Versuche und Misserfolge werden schon in diesem Jahrhundert gemacht. Verschiedene Versuche schlagen fehl.


Private Personen welche es vermögen können, wenn es die Gesundheit zulässt Weltraumflüge gegen Bezahlung machen.


Europa, USA, Russland, China, und Indien sind die zukünftigen Weltraumbeherrschenden Nationen.


Der Weltraumtourismus wird von China ab 2020 am günstigsten angeboten.


Indien steigt ab 2030 auch in den Weltraumtourismus ein.


Ab 2100 wird in ungeahntem Masse der Weltraum bewohnt. Weltraumbeerdigungen mit Abschiessen der Asche in den Weltraum ist nicht mehr nur eine Sache von Spinnern sondern Modetrends.


Die Entstehung des Weltraumes wird in diesem Jahrtausend geklärt.








Wirtschaft/Handel/Weltwirtschaft





Die Märkte sind in den Schwellenländern der kommenden Industrienationen stark im Wachsen. Die Produktionen laufen an. Sehr stark geschieht dies in den Ländern Mexiko, Argentinien, Brasilien, China, Thailand, Malaysia, Vietnam. Grossindustrien verlegen ihre Produktionen an diese kostengünstigeren Standorte.





Ab 2020 Die Völkerverständigung wird zum normaldenken aller Menschen der Erde. 


Die Oststaaten, Estland, Lettland, Litauen, Tschechien , Slowakei, Ungarn finden Anschluss an den Westen und entwickeln sich zu starken Nationen. 


Russland ist die nächsten 10 Jahre noch enorm geschwächt. Politischer Filz, Korruption, Mafia und Kriminalität geben dem Land unvorstellbare Probleme. Die alten Kommunistischen Machthaber müssen zuerst aussterben. (Gegner überzeugt man nicht, sie sterben aus)


Russland hat enorme Energiereserven und Bodenschätze. Die Supperreichen und die Weltbankmächtigen trachten danach.


Die elektronische Politik- und Wirtschaftsspionage nimmt völlig neue Dimensionen an. 


Ab 2020 sind nur noch die fleissigen und die technologisch entwickelten, gebildeten und körperlich gesunden Völker der Erde stark.


Die arabischen Länder investieren enorme Summen in die Wasserproduktion, in die Landwirtschaft und in die Bewässerung. 


Sie suchen die Landwirtschaftlich- und Wirtschaftliche Autonomie. Sie bauen jede Menge Eisenbahnen. 


Diese werden von den grossen zusammengeschlossenen Produzenten des Westens oder China in diesen Ländern selbst gebaut. Einzig die Elektronik, der Antrieb und die Achsen mit Aufhängungen kommen vom Ausland.


Ab 2008-2010 wird das System der Weltbank und die Verschuldung der Staaten die ganze Menschheit zu einem wirtschaftlichen Neubeginn zwingen. Schuldenmoratorium. Uranus Fisch - Widder


Die Abwanderung der grossen Industrien in Billiglohnländer wird ab dem Jahr 2000 eine laufende Erhöhung der Arbeitslosen in den „ehemaligen“ Industrienationen mit sich bringen 


Wenn der Westen die armen Völker weiter ausbeutet, werden die Zeiten um 2015 hart werden; denn diese Völker haben noch marginale Kämpfer


China steigt massiv ins Internet ein, dies bringt neue unzensurisierte Informationen und  Wissen ins Land.


Ws sind vorallem die Intellektuellen welche zugang dazu haben.


Im Jahr 2010 wird China den Wohlstandsstandard Europas 1999 erreicht haben


2030 China wird zur grössten Industrienation der Welt. Durch die Emsigkeit und den Fleiss der Menschen und die freie Marktwirtschaft, schafft China dies ohne grosse Probleme. 


Macao und Hongkong haben eine führende und geschickte Rolle beim Übergang geführt.


Das nächste Billigauto im Westen kommt aus China und Indien.


Die Camion der Zukunft kommen auch aus diesen Ländern .


Es wird weltweit immer mehr Kleinbetriebe geben, sie werden zu den Träger der starken Nationen.


Der Regierungsübergang Kommunismus - Freie Marktwirtschaft geschieht ohne Revolution. 


Das Kerngeschäft der Wirtschaft und die Trägerschaft der Gesellschaft laufen zu 80% oder mehr über dynamische, technologisch gut strukturierte Kleinbetriebe (klein aber fein) 


Die Asiaten zeigen den Europäern dass Wirtschaftszonenzusammenschlüsse klüger sind als Politische Zusammenschlüsse mit allen zwangshaften kostspieligen wirtschaftsfeindlichen Normen- und Massnahmenkatalogen.


Afrika wird zunehmend islamisiert und zu Landwirtschaftszonen ausgebaut. 


Afrika wird in den nächsten 30 Jahren keinen Anschluss zu Industrienationen finden. Sie sind einzig kostengünstige Rohstoffländer.


Der Westen holt gesundes Zeugungspotenzial in Afrika, weil die Menschen körperlich dekadent und teils die Zeugungsunfähigkeit überhand nimmt. 


Ab 2300 gibt es immer mehr Mischlinge.


Am Ende dieser tausend Jahren gibt es keine farbliche Einheitsrasse mehr. 


Die Menschheit ist zur gemischten Rasse geworden. 


Die Individualität wird der Kollektivität in der Schöpfungskraft immer überlegen sein. 


Die Welt lebt von der Neuheit und stirbt mit der Gewohnheit.


Keine Produktion ist nützlich wenn sie nicht verkauft wird.


Die Verkäufer regieren die Welt, nicht die Politiker.


Gigantische Bewegungen gegen die verknechtenden Wirtschafts- und Soziallehren beginnen ab 2005 zu greifen.


Der weltweite Versicherungsmissbrauch und Versicherungsbetrug wird kostspielig und die Zwangsprämienkosten werden immer untragbarer.


Tragen muss es immer der kleine Bürger.


Dieser Zwang wird von immer mehr Menschen als Verknechtung angesehen und als Einschnitt in die Freiheit und in die Menschenrechte gewertet. 


Die verheerende manipulative Seuche der Zukunft sind die Lobbyisten der Grossindustrie, und der Supperreichen, welche via Medien ihre Absichten und Meinungen mund- und volksgerecht machen.


Das römische Brot und Spiele bleibt jedoch noch lange das Manipulationssystem der nichts denkenden Masse.


Doch auch der Neoliberalismus hinter welchem sich gigantische Machthaber der Verknechtung tarnen sind für den kleinen Bürger nicht erbaulich.


Die zukünftigen Kämpfe und Kriege sind teils ohne Waffen. Es sind Wirtschaftskriege auf ideologischen Preisebenen. Man kann diese dann geistige, emotionale und materienbezogene Wirtschaftskriege bezeichnen.


Ab 2020 das Peter-Prinzip (Hierarchie der Unfähigen) nimmt beim Staat und in der Wirtschaft verheerende Ausmasse an.


Die präzis Arbeitenden sind nach wie vor erfolgreich.





�
Politik





Die Abschreckung oder der kalte Krieg wird elektronisch weitergeführt.


Ab 2010 Per Satellit kann von den USA, den Europäern, Indien und China jeder Quadratmeter der Erde beobachtet werden wenn dies gewünscht wird. 


Israel bleibt ein unendlicher Zankapfel. Das Militärbudget belastet die Steuerzahler. Die Pro-Kopfbewaffnung ist enorm.


Kriege werden in den Territorien geführt, und dort braucht es Soldaten.


2020: Die USA muss enorm gegen die Apathie des Fussvolkes kämpfen. Mit einem Volk welches sich mit den banalsten Ängsten führen lässt, hat wenig Willen zum zukünftige Überlebenskampf gegenüber 10 Milliarden Menschen der Weltbevölkerung. Amerika öffnet die Schleusen und lässt die Intelligenzia und die Fleißigen der Entwicklungsländer in ihr Land einwandern. So muss es die Ausbildung dieser Menschen nicht bezahlen und erhöht den Wettbewerb im Lande. Die USA und Kanada können auf ihrem Territorium ohne Probleme noch 300 Millionen Menschen mehr beherbergen und ernähren. Die USA haben ohnehin enorme Geburtenratenschwächen und die Zeugungsunfähigkeit bei den jungen Generationen nimmt in der dritten Pillengeneration enorm zu. 


Die von der Männerwelt in der Politik aufgebauten verknechtenden Institutionen und Überwachungsstrukturen, der Verschwendung des gesellschaftlichen Kapitals ist verheerend 


Der politische Filz nimmt in den nächsten 10 Jahren massiv zu.


Die Parteibonzen sind alle Reich gleich in welchen Parteien sie sind.


Das Volk beginnt zu merken, dass es mit schönfärberischen Worten gelenkt wird, aber diese Lenkung mit Lenkungsabgaben (Steuerfinanzierungen) mit einem enormen Reibungsverlust wieder selber zahlen muss. 


Die Gefahr neuer Machthaber und Profilierungsneurotiker in der Politik entsteht ab 2060.


Der blinde Glaube könnte wieder zur Gefahr werden. Pluto-Transit durch den Stier und die Zwillinge dauert insgesamt 60 Jahre. Eine Stellung die im Radix von 5 Milliarden Menschen steht. Dies Stellung ermöglichte das letzte mal die Diktatur des Proletariats, der Faschisten, der Nazis, welche insgesamt die Ermordung etwa 120 Millionen Menschen infolge der Blindgläubigkeit der Folgenden zur Folge hatte.


Die Gesetzesflut und der Verordnungsstaat bremsen die Entscheidungswege


Die klassische volksverdummende Menschenführung wird in Politik und Wirtschaft schwierig


Marx propagierte die Diktatur des Proletariats mit dem Final einer Einheitsregierung. Nun scheint es so zu sein, dass beide kapitalistischen Systeme, Individualkapitalismus und Kollektivkapitalismus über die Grossstrukturen und Grossunternehmen, den Monopolstrukturen dasselbe anstreben


Der Kampf zwischen Befürwortern einer Weltregierung und regionalen Unabhängigkeits-Bewegungen erreicht 2030 den Höhepunkt


Das Thema Weltregierung ist Grund für neue Auseinandersetzungen. Die Arroganz der stark technologisch bewaffneten Staaten gegenüber den unabhängigen, individuellen Staaten ist gross


Zustimmung zu einer Weltregierung wird mit dem Anreiz auf eine Welt ohne Waffen geködert, was enorme Steuerbeiträge freischaffen würde oder dürfte. Doch diese werden dann in Kontrolle und Überwachung gesteckt. 


Die Gefahr der Verknechtung der Menschheit durch die informellen Leader in den Grossgremien ist um ca. 2050 sehr gross 


Die Verknechtung des Bürgers ist die grösste Gefahr dieses neuen Jahrtausends.


Der Kampf um Individualität des Individuums und der verknechtenden Kollektivität ist enorm.


Die Ideologien und Religionen spielen im Hintergrund ein mieses Spiel, weil sie als moralisches Aushängeschild der Politiker wirtschaftliche Nutzniesser sind, in Wirklichkeit die Bürger zum kindlichen, naiven und blinden unselbständigen Denken über den Umweg der Idealisierung verziehen. Das wirkliche Erwachsenwerden wird von Staates wegen nicht gefördert. 


Das Predigen von den Vorteilen des Gemeinschaftswesens erweist sich als verknechtender Bumerang. 


Die Grossbewegungen drängen auf Gleichschaltung und zwingen dem Bürger eine Menge von sogenannten Wohlfahrt und Solidaritätsmonopolen auf. Diese werden dem Bürger als Vorteil verkauft, erweisen sich aber später als Verknechtungsprinzip.


Der sorgsame Bürger beginnt zu merken, dass er mit dem sozialen Kassenzwang zum Zahlen verknechtet wird - für jene welche keine Sorge zu sich selber tragen. 


Vieles was als sozial gepredigt wird, ermöglicht in Wirklichkeit Asoziales im grossen Stil, weil immer mehr Bequeme, Kluge und Schlaue diejenigen missbrauchen, welche mit Fleiss, Schweiss und  Eigenverantwortung ihre Sorgfaltspflicht zum Wohle Anderer Leistung erbringen


Der Bürger hat es immer mehr satt, assozial unter dem Deckmantel der Solidarität durch die bequemen sozialen Ausbeuter hintergangen zu werden. Er hat gemerkt, dass er durch staatlichen Zwang zum Zahlen gezwungen wird, damit privatwirtschaftliche Grosskonzerne sich auf dem Rücken der Blindfolgenden bereichern können


Die Überwachung nimmt ein gigantisches Ausmass an. Der Überwachung folgt die Überwachung der Überwachung. Die Kosten laufen ins Verheerende.


Doch neue Zensurüberwachungen des Staates machen den alten Verhinderern und Manipulanten Platz.


Der Kampf des Bürgers gegen die Steuern und die Steuerverschwendung nimmt ab 2003 neue Formen an.


Die Internetsteuer kommt mit Sicherheit, weil die Benzinsteuer in 10 Jahren massiv abnimmt. Der Staat braucht Geld.


Die kommerzialisierte Produktion der Helden zur Volksverdummung nimmt noch ca. 14 Jahre zu. Doch sie endet in der Apathie und der nicht mehr Überblickbarkeit und in der Abwanderung der Masse von den grossen nationalen Helden und den Welthelden.


Die Massenproduktion von hochdeklarierten Helden - welche oft Spielbälle der Manager sind - teilt sich in drei Kategorien ein: 1. Internationale Helden. 2. Nationale Helden. 3. Regionale Helden.


Die Menschen an der Macht werden überwacht und in den internationalen Medien, im Internet und völlig neuen Medienkanälen gebrandmarkt


2010: Der Anteil der Frauen in der Politik erfährt das Gleichgewicht


2010: Die USA hat enorme Dekadenzprobleme. Massenselbstmorde und eine hohe Mord-rate gehören zur Tagesordnung





�
Entwicklungsländer





Die marginalen Entwicklungsländer haben einen kämpferischen und einen geistig weniger dekadenter Nachwuchs. Dies stellt die Industrienationen vor enorme Probleme.


B. E. K. E. T. = Bildung, Energie, Kommunikation, Eisenbahn, Transport. Bildung statt Apathie, Kommunikation und Information


Für sie ist Arbeit, Industrie, Konsum wichtiger als Bewaffnung. 


Sie bauen neue Eisenbahnen für ihre Überbevölkerung, Mobilität ist wichtig, Eisenbahnen statt Waffen. 


Transportwege statt Hunger heisst die neue Vernetzungsdevise dieses neuen Jahrtausends für diese Länder.


Um 2005 ist der Bevölkerungszuwachs in den muslimischen Ländern gigantisch 50 % der Bevölkerung ist unter 25 Jahre alt.


Ab 2060 gibt es keine Entwicklungsländer und hungernde Länder mehr.








Ein Tip für Menschen auf der Suche nach dem Selbst








Was Brahma sprach:


Eine alte hinduistische Legende erzählt, dass es eine Zeit gab, wo alle Menschen Götter waren. Aber Sie missbrauchten die Göttlichkeit, so dass sich Brahma der Meister der Götter entschloss Ihnen die Macht der Götter zu entziehen und an einen unauffindbaren Ort zu verbergen. 


Das grosse Problem war aber ein Versteck zu finden. Er rief die tieferen Götter zu einer Versammlung zusammen, um das Problem zu lösen und sie gaben folgenden Vorschlag:





„Beerdigen wir die Göttlichkeit unter der Erde“





Doch Brahma antwortete:


„Nein, dies genügt nicht, der Mensch wird graben und sie wieder finden“.





Die Götter entgegneten:


„In diesem Falle werfen wir sie in die Tiefe des Ozeans“





Doch Brahma antwortete wieder:


„Nein, denn früher oder später wird der Mensch die Tiefen erforschen und sie finden und an die Oberfläche bringen.





Die Götter kamen zum Schluss:


„Wir wissen nicht, wo wir die Göttlichkeit verbergen können, es scheint so zu sein, dass auf Erden und im Meer kein Ort ist der nicht einmal vom Menschen erreicht werden kann“





Auf diese Feststellung erwiderte Brahma:


„Folgendes werden wir mit der menschlichen Göttlichkeit tun. Wir verbergen sie in der Tiefe des Menschen selber, denn es ist der einzige Ort, wo er nie denkt sie zu suchen.





Seit dieser Zeit rennt der Mensch um die Erde um sie zu erforschen, seit dann sucht er, steigt er hoch und runter, taucht und gräbt er nach dem Ding das er nur in sich selber findet! 
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